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Gewaltiges Bergpanorama vom Mt. Everest aus, H. Ortner

!
"#
$%
&'

%$
(
)%
*
+
&,
-
#
.$
/#
0
/1
2/
3
*
4
$*
'
0
*
"

34#"*5/0*%'/67"$*%)*/(*5%*8*5/9/
:%*/+#&/(*-$;/

Ganz einfach, indem Sie Neumitglied bei der Sektion Austria werden, denn dann zahlen 
Sie den Mitgliedsbeitrag bereits für 2012 und genießen aber schon 2011 alle Vorteile 
des Alpenverein Austria-Lebens!

Und diese Vorteile sind nicht zu verachten:

!""Gutscheinheft für Neumitglieder im Wert von bis zu € 144,00 GRATIS

!""Sie kassieren Werberprämien in Form von Alpenvereinswanderkarte   
& Northland-Gutschein, wenn Sie uns Neumitglieder bringen

!""Sie genießen TOP-Vorteile bei über 80 Kooperationspartnern in ganz Österreich  
(siehe Seite 19 und 20 in diesem Heft oder unter www.alpenverein-austria.at)

!""Sie sparen sich als Austria-Mitglied die Kaution, wenn Sie Leihausrüstung ausborgen

!""Selbstverständlich nächtigen Sie um bis zu 50% ermäßigt auf Hütten

!"Und sind weltweit versichert

!""Außerdem zahlt Ihr Partner einen ermäßigten Beitrag ... und die Kids sind sogar gratis 
dabei

!""Und dann steht Ihnen noch eine der umfangreichsten Alpin-Bibliotheken Österreichs, 
ein Kletterzentrum und eine Servicestelle zur Verfügung, die für all Ihre Fragen immer 
ein offenes Ohr hat!
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Adressänderungen/Bekanntgabe            
E-mai l -Adresse/Änderung Bank-
Kontonummer
Mitglieder, die uns bereits eine Einzugsermäch-
tigung erteilt haben, deren Bankverbindung sich 
jedoch im letzten Jahr geändert hat, bitten wir zur 
Vermeidung zusätzlicher Spesen um kurze, schrift-
liche (Brief, Fax, E-mail) Bekanntgabe der neuen 
Daten. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.
Sind  S ie  umgezogen?  – Bitte teilen Sie 
uns Ihre neue Adresse mit. Um das Medium Internet 
effi zienter zu nutzen, bitten wir sie auch, uns Ihre 
E-mail-Adresse bekanntzugeben.

Danke!   Ihre Servicestelle

Austr ittserk lärungen
Die Mitgliedschaft beim Alpenverein erlischt nicht 
von selbst! Der Austritt ist längstens bis 31. Okto-
ber des lfd. Jahres mittels Brief, Fax oder E-mail 
an die Servicestelle zu melden. Bei verspäteter 
Abmeldung ist der Mitgliedsbeitrag auch für das 
Vereinsjahr 2012 zu bezahlen.

   Ihre Servicestelle

Alpenvere n
          Austr a

 

Ich möchte Mitglied der Sektion Austria des Österreichischen Alpenvereins 
und alle Vorteile einer Mitgliedschaft nutzen!
Vor- und Familienname:

Straße/Nr:

PLZ/Ort:

Tel.:

:liamE:mutadstrubeG

Datum/Unterschrift:

Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich, im Falle meines Austritts den Mit entrichten 
(§ 8 der Satzungen) . Austrittserklärungen für das folgende Jahr schrift

Österreichischer Alpenverein
Sektion Austria

Rotenturmstraße 14
A-1010 Wien

Tel.: +43 / 1 / 513 1
 1

0 03
Fax: +43 / 1 / 513 0 03 – 17

 austria@sektion.alpenverein.at
www.alpenverein-austria.at

Ausschneiden und 
senden/faxen an:

werden 

gliedsbeitrag für das laufende Jahr zu
lich bis 31. Oktober an die Sektion!

Alpenvereins-

     

des ÖBRD und alpiner Einsatzgruppen, Jugendführer)      Jugendliche:     Familienmitgliedschaft: Beide Elternteile sind OeAV-A

eine kostenlose Mitgliedschaft inklusive Versicherungsschutz (bis max. 27 Jahre, ab 18 Jahre: Nachweis über Bezug der Familienbeihilfe, Anmeldung der Ki

ustria Mitglieder, Kinder ohne Einkommen erhalten

nder erforderlich!), gilt auch für Alleinerzieher!
22,- Jg. 1994 und jünger

Der Mitgliedsbeitrag soll von folgendem österr. 
Konto abgebucht werden:

Mitgl.-Nr.:

Kontonummer:
IBAN:

Bankleitzahl:
BIC:

Institut:

Konto lautend auf:

Datum/Unterschrift des Kontoinhabers:

Hiermit ermächtige ich Sie widerrufl ich, den OeAV-Mitgliedsbeitrag zur Fällig-
keit zu Lasten meines Kontos mittels Einziehungsauftrag einzuziehen. Damit 
ist auch meine kontoführende Bank zum Einzug ermächtigt, wobei für diese 
keine Verpfl ichtung zum Einzug besteht, insbesondere dann nicht, wenn mein 
Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist. Ich habe das Recht, innerhalb 
von 56 Kalendertagen ab Einziehungsauftrag ohne Angabe von Gründen die 
Rückbuchung bei meiner Bank zu veranlassen.
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Mitgliedsbeiträge 2012: Voll-/A-Mitglieder: € 55,-  Beitragsbegünstigte-/B-Mitglieder:  € 42,- (Ehepartner von A Mitgliedern, Senioren, Jg. 1951 und älter, Junioren Jg. 1987-1993, Versehrte (70%), Mitglieder

Berge der Welt
Ararat 5.165 m
Elbrus 5.642 m
Kilimanjaro 5.895 m
Chimborazo 6.310 m
Aconcagua 6.958 m
Pik Lenin 7.134 m
Mustagh Ata 7.546 m

Flüge ab/bis  
Österreich & Deutschland

Infos & Buchung: Bernhard Letz 
Ruefa Reisebüro: 1180 Wien, 
Währingerstr. 121 | +43/1/406 15 79 
bernhard.letz@ruefa.at
www.bergnews.com

.
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Geschätzte Mitglieder der Austria,
liebe Bergkameradinnen und Bergkameraden!

Mit einem herrlichen spätsommerlichen 
Bergwetter geht eine nicht durchgehend wit-
terungsbegünstigte Sommersaison zu Ende. 
Juni und Juli waren witterungsbedingt durch-
aus gemischt und erst ab den letzten August-
wochen und jetzt im September ermöglichte 
die Witterung ungetrübte Berg- und Kletter-
bedingungen. Die ungünstigen ersten Wochen 
schufen vielen unserer Hütten Probleme. Die 
Voranmeldungen ließen vielfach regen Besuch 
erhoffen, der leider mehrfach in Schlechtwet-
ter-Flauten umschlug. Die Hüttenwirte samt 
ihren Teams, die oft noch kurzfristig aufge-
stockt worden waren, blieben häufi g auf ihren 
Vorräten sitzen.

Dies wird sicherlich für uns zum Anlass ge-
nommen werden, die Spielregeln für Reser-
vierungen und vor allem Stornierungen zu 
überdenken. Aber noch ist die gesamte Saison 
nicht vorbei und abgerechnet, und vielleicht 
konnten ein strahlender Saisonausklang und 
milder Herbst noch etliches wieder gut ma-
chen.

Im vereinspolitischen Geschehen gab es dies-
mal für viele Funktionäre keine Sommerpause. 
Ganz an der Spitze genannt sei hier unser Fi-
nanzreferent Hans Frank sowie der Dritte Vor-
sitzende und Alpinreferent Paul Schmidleitner, 
beide unterstützt von unserem Rechtsberater 
Dr. Hubert Simon. Die Gründungshandlun-
gen für „Die Kletterei“, wie der Markenname 
unserer gemeinsam mit der Partnersektion 
Edelweiss neugegründeten Kletteranlage in 
Klosterneuburg lautet, liefen in die fi nale Re-
alisierungsphase.
Im Juli wurde noch das Leitungsteam be-
stehend aus dem Geschäftsführer unserer 
Kletteranlage, Stefan Rieger, und dem für die 
Klettertechnik verantwortlichen langjährigen 
Mitarbeiter am Flakturm, Dieter Steinhardt, 
zusammengestellt. Aus mehreren qualifi zier-
ten Bewerbern ein Leitungsteam auszuwählen 
war eine durchaus herausfordernde Aufgabe 
für die Vereinsleitung. Von der Leitungsmann-
schaft der Kletterhalle und gemeinsam mit 
unserem Vereinsmanager, sowie Funktionären 
von der Edelweiss, wurde eine Positionierung 
„Der Kletterei“ erarbeitet, die ich im Original 
zitieren möchte:

Die Kletterhalle Klosterneuburg wird im 
Herbst 2011 eröffnet und ist erste Anlauf-
stelle für Kletterfans jeder Art. Die mit-
ten im Grünen gelegene Kletteranlage der 
Sektionen Edelweiss und Austria des Ös-
terreichischen Alpenvereins bietet neben 
Vorstiegs- und Wettkampfwänden mit vielfäl-
tigen Routen in allen Schwierigkeitsgraden 
sowie einem attraktiven Boulderbereich vor 
allem eine einzigartige  Outdoor-Area mit 
Vorstiegswand, Boulderbereich und einem 
Übungsland für Kinder. 
Die moderne Anlage überzeugt durch regel-
mäßig neu gesetzte und abwechslungsreiche 
Routen, Qualität und Vielfalt der Griffe sowie 
einem Trainingsbereich mit Campusboard. 
Unser innovatives und vielfältiges Kursange-
bot beinhaltet neben Programmen für Anfän-
ger und Familien auch Intensivworkshops mit 
Profi kletterern. 
Umfangreicher Service, persönliche Bera-
tung und intensive Betreuung durch das 
kompetente und erfahrene Team zählen zu 
den Kernkompetenzen der partnerschaftlich 
geführten Kletterhalle. 
Unser Gastro- sowie Ruhebereich, als auch 
ein Besuch in das im Preis inbegriffene an-
grenzende Hallen- und Freibad, runden den 
Tag in der Kletterhalle Klosterneuburg ab.

Besonders soll darauf hingewiesen werden, 
dass unser Geschäftsführer, Stefan Rieger, 
ein Marketingprofi  ist, von dem wir uns viele 
Impulse für den Aufbau und die Zufriedenheit 
des zu gewinnenden Stammpublikums unserer 
zukünftigen Kletterhalle erwarten. Stefan Rie-
ger wird in der nächsten Nummer der Austria 
Nachrichten ausführlich vorgestellt werden.

Den Höhepunkt im Vereinsgeschehen des ge-
samten Österreichischen Alpenvereins stellt 
traditioneller Weise die Hauptversammlung 
dar, die diesmal am 15. Oktober in Mayrhofen 
im Zillertal stattfi nden wird. Schon am Vortag, 
nämlich Freitag, dem 14. Oktober, fi nden die 
zwischenzeitig sehr bewährten Workshops am 
Rande der Jahreshauptversammlung statt.

Diesmal geht es um Hüttenkataster, das neue 
Tourenportal der Alpenvereine, das Thema 
Alpenvereinsakademie und nicht zuletzt um 
die Bergsteigerdörfer, denen im letzten Leit-
artikel der Austria Nachrichten breiter Raum 
gewidmet war.

Ein zentrales Thema ist dabei natürlich der 
Tagesordnungspunkt Finanzen. Wie schon 
2009 bringt auch das Jahr 2010 wieder einen 
gestiegenen Jahresüberschuss. Dies zeigt, 
dass verantwortungsbewusst und wirtschaft-
lich gearbeitet wird, es ist aber nicht zu ver-
hehlen, dass auch die Sektionen (unter den 
Spitzenorganisationen wiederum die Austria) 
durch beachtliches Mitgliederwachstum we-
sentlich zu dieser soliden Finanzgebarung 
beitragen. Dies wird wohl auch die Frage brin-

gen, ob es Sache des Gesamtvereins ist, aus 
den anteiligen Mitgliedsbeiträgen derart hohe 
Überschüsse zu erwirtschaften, oder ob diese 
nicht den Sektionen zufl ießen sollten. Nichts 
desto trotz gilt der Gesamtvereinsleitung aller 
Respekt für den wirtschaftlichen Umgang mit 
den primär von den Mitgliedern zur Verfügung 
gestellten Mitteln. Dass der Jahresabschluss 
den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
der Wirtschaftsprüfer erhalten hat, braucht 
nur am Rande erwähnt zu werden.

Wie üblich ist im Verteilungsplan für Hütten 
und Wege die Austria als eine der großen hüt-
tenbesitzenden Sektionen prominent vertre-
ten, wobei wir feststellen dürfen, dass im We-
sentlichen die von uns eingereichten Projekte, 
seien es Baumaßnahmen, Umweltmaßnahmen 
auf Hütten oder die Wegeinstandhaltung, an-
gemessen zur Genehmigung durch die Jahres-
hauptversammlung vorgeschlagen werden.

Ansonst ist von der Tagesordnung her keine 
besonders hitzige Jahreshauptversammlung 
mit kontroversiellen Diskussionen zu erwar-
ten. Sowohl die Gegenrechtsverlängerung der 
im VAVÖ organisierten alpinen Vereine, als 
auch der Aktionsplan für umweltfreundliche 
Anreise in die Berge, wird kaum Anlass für hef-
tige Auseinandersetzungen bieten.

Mit Interesse ist dem Bericht über Haftung, 
Eigenverantwortung und alpines Restrisiko 
vor Gericht entgegen zu sehen. Immerhin ist 
unser Tourenprogramm, das zu den Spitzen-
Aktivprogrammen im Alpenverein zählt, ganz 
wesentlich von ehrenamtlichen Mitgliedern 
der Ausbildungsteams getragen, und jede 
„Amerikanisierung“ der Judikatur beim Berg-
steigen innerhalb von alpinen Vereinen ist hier 
mit Augenmaß zu beobachten. 

Auch die Wiederwahl des Präsidenten Chris-
tian Wadsack und der langjährig bewährten 
Vizepräsidenten Ermacora und Ohnmacht wird 
kaum zu Kampfwahlen führen. Die lange ange-
strebte Verjüngung des Bundesausschusses 
und Vermeidung von jahrzehntelangen Funkti-
onärsperioden gelingt zumindest in Ansätzen: 
es sind von 7 zur Wahl nominierten Bundes-
ausschussmitgliedern immerhin bisher zwei 
neue Gesichter vorgeschlagen.

Zum Abschluss meiner heutigen Zeilen möch-
te ich noch insbesondere die Jubilare auf die 
Jubilareehrung am Mittwoch, den 19. Oktober 
2011 hinweisen. Dieses traditionelle Ereignis im 
Jahresablauf wird immer von einem schönen 
Rahmenprogramm durch unseren Chor und 
die Zitherrunde sowie eine Festrede und die 
eigentlichen Ehrungen stimmungsvoll gestal-
tet. Ich lade alle Jubilare und auch Gäste, die 
sie mitbringen möchten, schon jetzt sehr herz-
lich dazu ein!

Mit freundlichen Bergsteigergrüßen
Ihr Friedrich Macher
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Sieben Jahre waren vergangen, seit ich das letzte Mal zu 
den höchsten Bergen der Welt aufbrach. Die Kangchend-
zönga Nordwand konnte ich 2004 durchsteigen. Schließlich 
fehlten mir nur rund 30 Höhenmeter zum höchsten Punkt, 
vielleicht auch deshalb, weil das Unternehmen nicht sehr 
rund lief und es innerhalb der Mannschaft zu Spannungen 
gekommen war. Ich kam nach Hause und hatte vom Expe-
ditionsbergsteigen für´s Erste genug, vor allem wollte ich 
nicht mehr selbst als Organisator für eine Mannschaft ver-
antwortlich sein. Auch andere Ziele kamen in den Vorder-
grund, mit meiner Familie übernahm ich 2006  die Wolay-
erseehütte und diese füllte uns mit Arbeit vollkommen aus.

Mit der Zeit packte mich aber wieder das Reisefi eber. 
Der lange in meinen Überlegungen überhaupt keine Rolle 
spielende Mount Everest wurde nun zum Objekt der Be-
gierde, ja er nahm mich sogar in Beschlag. Ich redete mit 
möglichen Partnern, denn an ein alleiniges Aufbrechen 
dachte ich nicht im Entferntesten!

Im Dezember 2010 fasste ich schließlich den Entschluss, 
es doch alleine zu versuchen und plötzlich klappte alles 
wie am Schnürchen. Die Organisation war schnell erledigt 
und in meinen Geschäftspartnern fand ich Sponsoren, die 
mich toll unterstützten. Die Shisha Pangma, als niedrigs-
ter Achttausender, wollte ich zu Akklimatisationszwecken 
zuerst besteigen, danach sollte der Mount Everest ohne 
Zuhilfenahme von künstlichem Sauerstoff folgen!

»»» ERSTES ZIEL: SHISHA PANGMA
Die Wintermonate vergingen schnell. Durch die Arbeit als 
Bergführer und das intensive Training kam die Familie si-
cher etwas zu kurz. Zum Schluss konnte ich kaum noch 
erwarten, dass es los ging, denn ich fühlte mich physisch 
wie psychisch in einer Top-Verfassung.

Am 12. April 2011 nahm ich trotz schweren Herzens Ab-
schied von meiner Frau Manuela und den Kindern Tamara 
und Stefan. In Kathmandu angekommen, erwartete mich 
Namkha, unser nepalesischer Mitarbeiter, der mir die fol-
genden zwei Tage bei den letzten Vorbereitungen half. Mit 
Asian Trekking hatte ich eine renommierte Agentur ge-
wählt, die mir die Logistik für die beiden Basislager stellte. 
An der Shisha Pangma waren lediglich noch zwei Spanier 
neben dem Koch und seinem Helfer sowie einem Hoch-
träger dabei. Gemeinsam reisten wir hinauf ins tibetische 
Hochland und in Nyalam auf 3600 Metern verbrachten wir 
zwei Nächte zur Akklimatisation. Ein Ausfl ug führte mich 
hinauf auf 4500 Meter und die ersten hohen Berge wur-
den sichtbar. In wenigen Stunden Fahrzeit gelangten wir 
daraufhin in das Basislager der Shisha Pangma auf 5000 
Metern. Dort war die motorisierte Reise zu Ende und für 
vier Nächte schlugen wir hier unsere Zelte auf. Wie Ende 
April üblich, war es sehr windig und auch kalt. Ein langer 
Fußmarsch führte uns schließlich hinauf in das ABC auf 
5650 Metern und von dort begann die eigentliche Gipfel-
besteigung, welche ich mit Skiern ausführen wollte.

Mein Plan war, um den 10. Mai den Gipfel der Shisha Pang-
ma zu erreichen und dann zum Mount Everest zu fahren. 

Die Expedition lief von Anfang an perfekt! Schon am 6. Mai 
konnte ich den Gipfel erreichen und anschließend mit den 
Skiern abfahren. An diesem Tag hatte ich das Glück, dass 
mich Rainer Jahn, ein deutscher Bergsteiger, begleitete 
und wir uns das Spuren im tiefen Schnee teilen konnten. 
Leider blieb uns der etwas höhere Hauptgipfel wegen 
großer Lawinengefahr verwehrt und wir gaben uns mit 
dem Zentralgipfel auf 8013 Metern zufrieden. Die darauf-
folgende Abfahrt im besten Pulverschnee entschädigte 
uns jedoch dafür. Nach 36 Stunden war ich wieder zurück 
im Basislager. Beinahe hätte ich mir wegen der großen 

Kälte - am Gipfeltag hatten wir 30 Grad minus auf 7000 
Metern - Erfrierungen an Händen und Füßen zugezogen. 
Damit wäre das weitere Unternehmen in Gefahr geraten.

»»» ANKUNFT AM MOUNT EVEREST
Bereits am 12. Mai traf ich im Mount Everest Basislager 
ein, eine ganz andere Welt! Waren es an der Shisha Pang-
ma ein paar wenige Zelte, so erwartete mich hier eine 
riesige Zeltstadt, in der über zwei Monate lang rund 400 
Personen leben und versuchen, den höchsten Punkt un-
serer Erde zu erreichen. Zudem kommen täglich Touris-
ten aus aller Welt, um einmal den Mount Everest aus der 
Nähe zu bewundern. Damit sie keine Probleme mit der 
Höhe bekommen, führen sie kleine Dosen mit Sauerstoff 
mit und geben sich alle paar Minuten eine Sauerstoff-
dusche. 

Zur gleichen Zeit mit mir traf auch der Schweizer Spit-
zenbergsteiger Ueli Steck mit seinem amerikanischen 
Partner Don Bowie ein. Sie hatten das gleiche Ziel wie 
ich: den Everest ohne künstlichen Sauerstoff zu be-
steigen. Wir drei waren auch die einzigen, die ernsthaft 
versuchten, den Aufstieg ohne Sauerstoff zu wagen. Für 
die Zeit um den 20. Mai war ein Schönwetterfenster an-
gekündigt, vor allem mit wenig bis gar keinem Wind. Das 
ist am Mount Everest ohne die Zuhilfenahme von künst-
lichem Sauerstoff von immenser Bedeutung, ja sogar 
eine Voraussetzung, um überhaupt eine Gipfelchance 
zu haben. Mit künstlichem Sauerstoff befi ndet man sich 
physiologisch ja nicht auf 8850 Metern, sondern je nach 
Sauerstofffl ussrate auf lediglich 6500-7500 Metern! In-
teressant zu beobachten war auch das Klientel, das auf 
den Everest will. Teilweise traf man Leute, die ich als 
Bergführer nicht einmal auf einer Skitour in die Karni-
schen Alpen mitnehmen würde!
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Shisha Pangma 8013 m & Mt. Everest 8850 m 2011
Von Helmut Ortner
Shisha Pangma 8013 m & Mt. Everest 8850 m 2011
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Gipfel Mt. Everest

Am Nordsattel 7000m

Lager 3 8300m

Der Second Step 8650m
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Am 18. Mai startete ich ins vorgeschobene Basislager 
auf 6400 Meter, ruhte mich dort einen Tag lang aus und 
kletterte am 20. Mai in fünf Stunden bis auf 7700 Meter. 
Alle anderen Gipfelaspiranten waren zwei Tage vorher 
gestartet und machten Zwischenstation auf dem 7000 
Meter hoch gelegenen Nordsattel sowie in Lager 2 auf 
7700 Meter und nochmals auf Lager 3 auf 8300 Meter. 
Auch Steck und Bowie waren einen Tag vor mir gestartet 
und wir trafen einander wieder auf 7700 Meter. Bis Mittag 
war der Himmel strahlend blau, doch plötzlich kam ein 
Sturm auf und ich verkroch mich in ein leerstehendes 
Zelt in der Hoffnung, bald wieder weiter klettern zu kön-
nen. Der Sturm dauerte an und mir war klar, dass unter 
diesen Umständen ein Gipfelsturm ausgeschlossen sei. 
Nur mit einem Daunenoverall der Firma Carinthia beklei-
det, wartete ich im Zelt ab! Erst um ein Uhr früh legte sich 
der Wind ein wenig und ich fi ng an, Tee zu kochen. Das 
ist eine langwierige Angelegenheit auf dieser Höhe. Ge-
gen halb 3 Uhr kroch ich schließlich aus dem Zelt, hinaus 
in die bitterkalte Nacht. Der Schein meiner Stirnlampe 
wies mir den Weg und ich kam fl ott vorwärts. Etwa auf 
der Hälfte des Weges zu Lager 3 begegnete ich Niclas, 
einem Schweden, dem es nicht so gut ging und der umge-
dreht hatte. Bei Sonnenaufgang war ich schon auf 8300 
Metern angekommen und gönnte mir eine kurze Pause. 
Die ersten Gipfelstürmer kamen bereits wieder zurück 
und verkrochen sich noch einmal in ihre Zelte, um vor 
dem weiteren Abstieg noch ein wenig zu rasten. Für mich 
hieß es, die letzten 550 Höhenmeter zu absolvieren und 
mir war klar, dass diese mir alles abverlangen würden. 
Ich deponierte meinen Rucksack, machte mich nur mit 
einer Trinkfl asche im Overall auf den Weg. Plötzlich kam 
mir Ueli Steck entgegen und erzählte von seiner Umkehr 
auf 8700 Metern. Die Kälte hatte ihn aufgerieben, er war 
sichtlich enttäuscht!

»»» GESCHAFFT!
Das Wetter hatte sich in der Zwischenzeit gebessert, 
der Himmel war strahlend blau und auch der Wind weh-
te nicht mehr - beste Bedingungen für mich. Ich hatte 
keinen Zweifel, dass ich es schaffen würde und auch 
die Uhrzeit machte mir keine Sorgen. Stetig aber immer 
langsamer kam ich voran, überkletterte den First Step 
und plötzlich sah ich die erste Leiche vor mir. Doch auch 

Alpinistischer Lebenslauf Ortner Helmut
Geb. am 17.06.1964 – Staatl. Gepr. Berg- und Skiführer seit 1989 

Skilehrer seit 1991 – ca. 2500 Bergtouren von 1970 bis dato

Einige Highlights:

Ca. 50 Erstbesteigungen bis zum 8ten Schwierigkeitsgrad

Ca. 50 Solotouren bis zum 7ten Schwierigkeitsgrad

Eiger-Nord-Wand 1985 im Sommer in 10 Stunden und 1993 im Winter in 16 Stunden

Matterhorn-Nord-Wand 1985 im Sommer in 5 Stunden und 1993 im Winter in 15 Stunden

1986 – Versuch der Erstbesteigung des Kangkar Pünsum 7541 m in Bhutan (bis 7000 m)

1990 – Expedition nach Grönland (Klettern)

1992 – Expedition in den Tien Shan (Kasachstan) mit einigen Erstbesteigungen und Erstbegehungen) bis 5400 m

1994 – Expedition nach Tibet zum Kula Kangri 7600 m. 2. Besteigung am 03.05.1994

2001 – Expedition zum Makalu 8463 m. Besteigung am 18.05.2001 ohne künstlichen Sauerstoff

2004 –  Expedition zum Kangchendzönga 8589 m mit Durchsteigung der 3500 m hohen Nordwest-Wand, Umkehr 50 hm 
unter dem Gipfel wegen Zeitmangel, ohne künstlichen Sauerstoff.

2006 – Expedition nach Patagonien (Südamerika). Versuch der Besteigung des Mt. Fitz Roy

Alpinstil für mich heißt: Keine Unterstützung am Berg durch Sherpas, alles was ich brauche, trage ich selber. Keine 
Zuhilfenahme von künstlichem Sauerstoff und Abwicklung der Besteigung innerhalb von 36 Stunden (Auf- und Abstieg).

Helmut Ortner ist seit 2006 Hüttenwirt der Wolayerseehütte in den Karnischen Alpen/Kärnten.

dieser Anblick brachte mich nicht aus der Ruhe, obwohl 
ich wusste, dass noch mehr davon kommen würden. Am 
Second Step, 8600 m, begegneten mir die letzten ab-
steigenden Bergsteiger und ich hatte den Berg für mich 
alleine. Doch noch immer war der Gipfel weit weg. Jeder 
Schritt ein Schritt weniger und die Überzeugung es zu 
schaffen. Jetzt zahlte sich das harte Training vom Winter 
und die jahrzehntelange Erfahrung aus! Um halb drei am 
Nachmittag dann der Nordgipfel und die Gewissheit, es 
geht sich aus. Mein 2009 verstorbener Vater war mein 
imaginärer Begleiter, der mich antrieb, und auf einmal 
sah ich die Gebetsfahnen am höchsten Punkt der Erde. 
Ich konnte es kaum fassen, ich hatte geschafft, wovon 
ich so lange geträumt hatte. Im ersten Moment unwirk-
lich und doch wahr!  

Ich stand ohne künstlichen Sauerstoff am Dach der Welt 
und genoss den Moment, ein Gipfelerlebnis das ich so 
nicht kannte. Ich war dankbar und von der Umgebung 
fasziniert und verweilte eine halbe Stunde auf dem Gipfel. 
Der Abstieg machte mir keine Sorgen, ich war überzeugt, 
dass er später gelingen werde. Schon zweieinhalb Stun-
den war ich im Lager auf 8300 m und entschloss mich, 
dort die Nacht zu verbringen. Von Sherpas wurde ich mit 
Kaffee verwöhnt und eine angenehme Nacht verging wie 
im Flug. Der nächste Morgen brachte einen Sturm mit ca. 
100 km/h und der Abstieg erforderte höchste Konzent-
ration. Ich hatte keine Eile mehr und ließ mir den gan-
zen Tag Zeit. Langsam spürte ich auch  Müdigkeit in mir 
aufsteigen. Im ABC-Lager freute ich mich nur über den 
warmen Schlafsack, in dem ich eine  traumlose Nacht 
verbrachte. Nach einem Tag Rast stieg ich weiter ab ins 
Basislager und langsam verließen mich meine Kräfte. Der 
Abstieg dauert endlos lange und ich fühlte mich noch 
nie so geschafft. Plötzlich verstand ich,  wie es meinen 
Gästen manchmal auf einer Bergtour geht! Ich habe alles 
gegeben, meine Ziele erreicht, ließ mich fallen und ver-
suchte zu realisieren, was mir gelungen war.

Gewiss wird dies noch lange dauern! Plötzlich im Club 
derer zu sein, die es ohne künstlichen Sauerstoff auf den 
Everest geschafft haben, auf einer Stufe mit Messner, Ha-
beler, Kammerlander oder Kaltenbrunner zu stehen, das 
macht mich glücklich und stolz zugleich. 
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...schoss es Natascha durch den Kopf, als wir für ein Grup-
penbild auf einem dünnen Stahlseil über einem 20 m tiefen 

Felsloch zusammenrutschen wollten. Wir verlagerten das 
Gruppenbild um ein paar Meter und entschieden uns für 

den Dachsteingletscher als passenden und weniger 
draufgängerischen Hintergrund. Wer schon einmal auf 
der Simonyhütte war, kennt die überdachte Felsgrube, 
wo man sogar bei regnerischem Wetter klettern kann. 
Diese war eine unserer Sehenswürdigkeiten, als wir am 
zweiten Augustwochenende unser Basecamp in Obertraun 

stationierten. Unter der Expeditionsleitung von Stefan Galbavy, 
Natascha Wendt und Harald Herzog fand sich ein Team aus 8 moti-

vierten JugendleiterInnen aus Wien zusammen.
Zwei Planungsrunden ergaben, dass wir die Jugendarbeit um Bereiche wie Urban 

Bouldering, Parcourslauf und Outdoor-Klettern für Kinder und Jugendliche erweitern wollen. 
Dabei geht es uns zum einen um das Ausschreiben von Aktivitäten zu diesen Themen und zum anderen um die Entwicklung 

von Kindergruppen, die sich regelmäßig treffen. Darüber hinaus dienten die drei Tage dem Kennenlernen der MitbestreiterInnen 
gemeinsamer Ziele. Eine Wanderung zur Simonyhütte im Regen schweißte die unerschütterliche Gruppe zusammen, was mit einem 

Abstieg in der Sonne und gelungenem Umweg über das Wiesberghaus belohnt wurde. Abgerundet wurde das Wochenende mit 
einem Paragliding-Flug am Attersee. Auf einem Übungshang hatten wir die Möglichkeit, einen Einblick in das selbständige 

Fliegen mit einem Paragleitschirm zu bekommen. Wer im Anblick des Steilhangs zunächst ein bisschen Angst be-
kam, durfte nach ein wenig Überwindung feststellen, wie angenehm das Verlassen des Bodens und das Gleiten 

in 40 m Höhe ist.                                                                 Esther Baum (Jugendleiterin bei der Sektion Austria)

DANKE ALLEN JUGENDLEITERINNEN FÜR DIE POSITIVE, MOTIVIERTE UND UNTER-
STÜTZENDE ARBEIT  IN DER SEKTION! 

„JugendleiterInnen am Abgrund“... 
Rückblick anlässlich des JugendteamleiterInnen 
Koordinationstreffens in Obertraun/August 2011

Natascha Wendt und Harald Herzog 
(Jugendteamleitung der Sektion Austria)

endseite Jugendseite Jugen

Jugendseite Jugendseite Jugendseite Ju

J

Leitung: Ursula Kriebaum
Treffpunkt:  jeden 2. Donnerstag 16.30-18 Uhr 

im Kletterzentrum, Rotenturmstraße 14
Termine: 22.9/6.10/20.10/3.11/17.11/1.12/15.12

Aktivitäten: lustvolles Klettern für Kinder; Kletterspiele.
Altersgruppe: Kinder zwischen 8 und 10 Jahren

Kontakt: 0699/17474693; ursula.kriebaum@univie.ac.at

Kinderklettergruppe 

GECKO

Teilnehmen können alle kletterinteressierten Kinder mit und ohne Klettererfahrung. Wir wollen mit 
Euch gemeinsam klettern, bouldern, abseilen, das Sichern lernen und vor allem viel Spaß haben und 
spielen. Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Kinder beschränkt.
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Karnische Kids – Geopark Zollnersee – Abenteuer Erdgeschichte  
Das war ein spannender Tag: Jan erklärte uns beim Wandern, wie unsere Alpen entstanden sind, und zeigte uns einen alten Stollen, wo Bergbau betrieben wurde. 
Später ging es auf Fossiliensuche. Da gab es so viel zu entdecken: Seelilien, versteinerte Schnecken und Algen, ...

Nur einen Dinosaurier  haben wir leider nicht gefunden. Schade, obwohl wir alles abgesucht haben. Spass hat‘s trotzdem gemacht, steinreich mit verschiedenen 
Fossilienfunden in den Taschen ging’s nach Hause.

Endlich ist es soweit – ich kann Bouldern und Klettern ausprobieren.
Viele Kinder haben die gleiche Idee wie ich und wollen in der Kletterhalle Schnupperklettern im Rahmen des Sommerferienspiels der Stadt Wien.

Aufwärmen an der Boulderwand mit Kletterspielen und dann endlich an die Kletterwand mit Seil. Der Klettergurt ist mir fast zu groß, aber die Jugendleiter 
zurren den Gurt fest zu, damit ich nicht durchrutsche.  Und cool, ich darf auch Kletterschuhe ausprobieren, die sind aber nicht so bequem wie meine Sport-
schuhe. Ob das so normal ist? Ein paar Tipps zum Klettern und Abseilen und schon kann ich Schwierigkeitsgrad 4 und 5 hochklettern.

Mama schaut her und macht ein Foto, nachher gibt es sicher ein Eis.

... und hoffentlich kann ich bald wieder vorbei kommen zum Klettern. Das hat nämlich echt Spaß gemacht.         Marco 9 Jahre

Jugendseite Jugendseite Jugendseite Jugendseite 
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Wir, Laura, Claudia und Florian, die Ju-

gendleiterInnen der neuen Jugendgruppe 

in Alterlaa möchten euch unser Programm vor-

stellen: Im Rahmen der OeAV Sektion Austria wollen 

wir mit Kindern und Jugendlich zwischen 7 und 12 Jah-

ren die Natur erforschen und erleben. Wir bieten monatli-

che Ausfl üge zu den Bergen und Wäldern in der Umgebung 

von Wien an, bei welchen gruppendynamische Spiele sowie 

ein sicheres und lustvolles Entdecken der Natur im Mittel-

punkt stehen. Unsere Angebote beinhalten Rätsel der Natur, 

sowie das bewusste Erleben der Jahreszeiten und das stu-

fenweise Erlernen von Wanderkenntnissen. Wir laden euch 

herzlich dazu ein an gemeinsamen spannenden Wan-

derungen teilzunehmen. Infos unter 0650 264 6008
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Jugendgruppe in Alterlaa
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Der Alpenverein Haus 

feiert VIERZIG JAHRE 
JUGEND-BERGLAGER 
GUTTENBERGHAUS
29 Mädchen und Buben machten sich kürzlich 
mit ihren Betreuern auf den Weg zum 2146 m 

hoch gelegenen Guttenberghaus (Dachstein) 
der ÖAV S. Austria. Richtig ausgerüstet wurden 

bei Regen und Nebel die 1000 Höhenmeter zur 
Hütte ohne Probleme bewältigt und es sollte trotz 

ungünstiger Witterungsbedingungen dennoch eine 
spannende Woche für alle werden. Zum 40. Mal lud der 

Alpenverein Haus zu seinem traditionellen Kin-
der- und Jugendberglager, der 
alpinen Grundschule des Vereins, 

ein, der in diesen vier Jahrzehn-
ten über 1200 Jugendliche gefolgt 

waren. Ein engagiertes ehrenamt-
lich tätiges Jugendführer- und Be-

treuerteam machte es bisher möglich, diese verantwortungsvolle Aufgabe zu übernehmen und 
das „Unternehmen Guttenberghaus“ zu seinem großen Erfolg zu führen.

Unter der Leitung und Organisation von Jugendwart Christa Stocker sorgten noch Berg- und Ski-
führer Mag. Andrea Tupi, Erhard und Tilli Reiter, sowie Anna Maurer für einen reibungslosen Verlauf 
dieser Bergwoche. Am Abschlussabend bedankte sich Obmann Walter Bastl bei allen Betreuern und 

auch bei der Familie Perhab, den Hüttenwirtsleuten, für die jahrelange, ausgezeichnete Bewir-
tung und Mithilfe und überreichte einen künstlerisch gestalteten Erinnerungsstein.

Was natürlich nie fehlen durfte, das war die Guttenberghausolympiade, 
ein lustiger Vielseitigkeitsbewerb. Und in all 

diesen Jahren gab es für die Teilnehmer 
die nun schon legendären Medaillen 

aus Holz zur Erinnerung an den 
Bergaufenthalt auf Steiermarks 

höchstgelegener Alpenver-
eins-Schutzhütte.

Snow and Fun mit 
Schneeschuhen am Unterberg 

bei Pernitz für 14 – 18 Jährige

am 8.12. – Den ersten Schnee gemeinsam erleben mit lustigen 
Spielen und einer lässigen Schneeschuhw anderung auf das Unterberg- 

Schutzhaus.
Wer noch genug Energie hat, kann den Gipfel erklimmen und mit Schneebäl-

len um sich schießen.
Am Abend geht es gemeinsam wieder zurück nach Wien mit Fahrgemeinschaften!

Leiter und Team: Wolfgang Lehner, Natascha Wendt und Georg Hauger
Anmeldeschluss: 1 Woche vorher

Come together beim Klettern, Slacklinen, Lagerfeuer 
und gemeinsam Musizieren für 14 – 18 Jährige

8. - 9.10.2011 - Du willst ein spannendes Wochenende mit Gleichge-

sinnten in der Natur erleben? Dann komm mit uns zum Peilsteinhaus und 

„feel good“.
Beim Klettern lernen wir einander besser kennen und können an unserer Technik 

feilen. Beim Slacklinen probieren wir unsere Geschicklichkeit aus, und wer Lust 

hat, hilft uns, das Lagerfeuer aufzubauen um dann gemeinsam am Abend zu Gril-

len und  zu Musizieren.Wer Instrumente hat, kann diese mitnehmen und sich lautstark einbringen!

Leiter und Team: Wolfgang Lehner und Natascha Wendt
Anmeldeschluss: 2 Wochen vorher

          Anmeldung und  weitere Informationen in der Servicestelle der Sektion A
ustria!
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 Datum Ziel/Route Touren- Tourenleiter/ Treffpunkt/Zeit   FB
     art Kontakt Abfahrt: Zeit/Ziel
    Umsteig.: Zeit/Ziel, AuB EURO

05.11. HOHE WAND   (900 Hm im Auf- und Abstieg) l B2 / KAB Manfred Sigmund Trp. bei Anmeldung 10,00 
Samstag Drobilsteig - Brünndlries - Hanselsteig - Leiterlsteig -  TN max. 6 Info: 0664 940 1706  
 Überbrückensteig - Frauenlucke - Völlerin.   A: 03.11. / 17:00  
      
06.11. VON RODAUN NACH HEILIGENKREUZ l W1 Barbara Marischler Trp.: bei Anmeldung 2,00
Sonntag Rodaun - Föhrenberge - Sittendorf -  min. 6 Info: 0676 764 5727  
 Stift Heiligenkreuz (M)  max. 15 A: 04.11. / 19:00  

08.11. STADTWANDERWEG 9 - PRATER W0 Richard Brzobohaty Bf. Praterstern / 9:00 2,00
Dienstag Praterstern - Hauptallee - Wasserwiese - Lusthaus -    Info: 0664 957 7916  
 Ob. Heustadlwasser - Maria Grün - Konstantinhügel - Praterstern.   A: 07.11. / 17:00  

09.11. VON RODAUN nach HEILIGENKREUZ l Nordic Elfi  Hromek Trp. bei Anmeldung 4,00
Mittwoch Sportliches Nordic Walking, GZ: ca. 6Std.  Walking  Info: 0699 1069 6060  
 Eigene NW-Stöcke, bequeme Laufschuhe.    AuB: 07.11. / 17:00  
 Info unter : www.alpenverein-austria.at/Alpinprogramm/geführte Touren/Detailsuche/Aktivität: Nordic Walking Aktiv Nr.: n111767   
    
12.11. HOHE WAND l W2 Arnold & Elisabeth Trp. bei Anmeldung 7,00
Samstag Ausgangspunkt: Scheuchenstein - Hohe Wand Runde,  Lengauer Info: 0664 415 2434 od. http://leng.or.at  
 zum Abschluss Besuch des Gauermannmuseums (NÖ Card)  max. 10 A.: 10.11. / 18:00  

13.11. SONNWENDSTEIN W2 Robert Strobl Trp. bei Anmeldung 7,00
Sonntag Maria Schutz - Göstritzgraben - Kummerbauerstadl  Info: 0699 113 62 954 oder  http://www.strobl-robert.at
 Sonnwendstein - Pollereshütte - Almsteig - Maria Schutz 
 Einkehr in der Pollereshütte   A: 10.11. / 17:00  

16.11. FLATZER WAND l W1 Freddy Marschoun Trp: 8:30 / Stat. U3 Johnstr. 7,00
Mittwoch Rundweg: Flatz (bei Neunkirchen) - Flatzer Wand -    Ausg. Wasserwelt, Kröllgasse 23   
 Neunkirchner Hütte - Flatz. Durchstieg auf Felsensteig.      
 Proviant mitnehmen! PKW Mitfahrgelegenheit.   A: 14.11. /  0664 914 3805
  
17.11. WEINVIERTEL l W2 Herbert Hruza Trp: 9:15 S-Bf Floridsdorf  2,00
Donnerstag Hautzendorf - Luisenmühle - Würnitz/Einkehr - Ulrichskirchen   Info: 0699 1 923 49 39  
 16 Km,  +/- ca. 340 Hm, Gehzeit ca. 5 Std.   alpenverein.alterlaa@chello.at  
 Fahrt mit „Einfach Raus Ticket“   A: 15.11. bis 18:00   01 923 49 39   

19.11. WIENER HÜTTE l W2 Rudi Steinwender Trp. bei Anmeldung 2,00
Samstag Rodaun - Zugberg - Wr.Hütte - Kalksburg - Rodaun  Info: members.chello.at/rudi.steinwender od. 0664 461 8566    
    AuB: 18.11. / 13.00 - 17.00 Uhr   
     
19.11. STEIWANDKLAMM - MYRAFÄLLE l W2 / KA Manfred Sigmund Trp. bei Anmeldung 5,00
Samstag    Info: 0664 940 1706  
    A: 18.11. / 17:00   
     
23.11. GR. ENZERSDORF - OBERE LOBAU l Nordic Elfi  Hromek Trp. bei Anmeldung 4,00
Mittwoch Sportliches Nordic Walking, GZ: ca. 6 Std.  Walking  Info: 0699 1069 6060  
 Eigene NW-Stöcke, bequeme Laufschuhe.   AuB: 21.11. / 17:00  
 Info unter : www.alpenverein-austria.at/Alpinprogramm/geführte Touren/Detailsuche/Aktivität: Nordic Walking Aktiv Nr.: n111768
  
26.11. BUCKLIGE WELT W2 Robert Strobl Trp. bei Anmeldung 7,00
Samstag Bad Schönau - Schlägen - Schneidersimmerl -  Info: 0699 113 62 954 oder  http://www.strobl-robert.at   
 Hutwisch - Bad Schönau     
 Abschluß beim Mostheurigen in Bad Schönau   A: 24.11. / 17:00  

03.12. RUND UM DEN LAINZER TIERGARTEN  W2 Manfred Sigmund Nikolaitor / 09:00 2,00
Samstag Proviant mitnehmen!        
 
04.12. SIEGGRABNER KOGEL l W1 Herbert Hölzl Trp. bei  Besperchung 5,00
Sonntag Schwarzkogel - Sieggrabner Kogel - Sieggraben  min. 3 AuB.: 01.12. / 18:00   
      

alpenverein austria | Tourenleiter

 

 

Sie möchten von erfahrenen und ausgebildeten TourenführerInnen etwas über Land & Leute erfahren? Auf sicheren Wegen Ihr Ziel 
erreichen und trotzdem das Gefühl haben, dass der Weg schon das Ziel ist? Oder vielleicht einmal an einer Wanderung/Schneeschuh-
wanderung unter kundiger Führung teilnehmen und eine Landschaft in all ihrer Pracht mit Hintergrundinformation über Fauna und Flora 
genießen? Dann sind Sie bei unseren geführten Tageswanderungen, die tieferstehend genau beschrieben sind, richtig. Wir wünschen 
Ihnen dazu viel Spaß und freuen uns, wenn Sie diesen Kurzurlaub so richtig genießen können!

Werte Austria Mitglieder! 
Ab sofort werden alle ausgeschriebenen Wanderungen immer durchgeführt, ausgenommen bei widrigen Umständen oder bei Ausfall des Führers. Für Touren 
mit Schneeschuhen sind einige Ausrüstungsgegenstände verpfl ichtend: Schneeschuhe, Lawinenverschüttetensuchgerät, Lawinenschaufel und Lawinensonde 
gehören zur Grundausstattung. Sollte das Eine oder Andere bei der Ausrüstung fehlen, können diese wichtigen Utensilien in der Servicestelle der Austria 
entliehen werden. Mangelhafte oder fehlende Ausrüstung (siehe oben angeführte Hinweise) kann zu einem Ausschluss der Teilnahme führen.

Geführte Touren
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07.12. STADTRANDBERGE W1 Heinz Zimmerhackl StrbE 43 / Neuwaldegg / 8:40 2,00
Mittwoch Marswiese - Schwarzenbergpark - Hameau -    9:00 / Bus 243-Marswiese  
 Dreimarkstein - Rohrerwiese - Jägerwiese (M) -    
 Sulzwiese - Wildgrube - Nussdorf.      
 
07.12. Über den SCHLOSSBERG nach DÜRNSTEIN l Nordic Elfi  Hromek Trp. bei Anmeldung 4,00
Mittwoch Sportliches Nordic Walking, GZ: ca. 6Std.   Walking Info: 0699 1069 6060  
 Eigene NW-Stöcke, bequeme Laufschuhe.    AuB: 05.12. / 17:00  
 Info unter : www.alpenverein-austria.at/Alpinprogramm/geführte Touren/Detailsuche/Aktivität: Nordic Walking Aktiv Nr.: n111769   
    
10.12. ANNINGER l W2 Rudi Steinwender Trp. bei Anmeldung 2,00
Samstag Mödling - R.Mödling - Husarentempel - Anningerhaus -  Info: members.chello.at/rudi.steinwender od. 0664 461 8566  
 Gold. Stiege - Mödling   AuB: 09.12.  / 13:00 - 17:00  
      
13.12. Von OST nach WEST quer durch Wien  W0 Richard Brzobohaty Trp. bei Anmeldung 2,00
Dienstag Eßling - Gr.-Enzersdorfer Str. - Aspern - Mühlwasser - SEWA  Info: 0664 957 7916  
 Kaisermühlendamm - Reichsbrücke - Floridsdorfer Brücke -   A: 12.12. / 17:00  
 Brigittenauer Lände - Döblinger Steg - Heiligenstadt.      
 
15.12. HOCHROTHERD - MAUER l W2 Herbert Hruza Trp: 8:00 Bus-Bf Wien-Liesing 2,00
Donnerstag Wienerwaldwanderung mit Einkehr in Laab i. Walde   Info: 0699 1 923 49 39 
 17 Km Gehzeit ca. 5 Std.  + 300 / - 600 HM.    alpenverein.alterlaa@chello.at  
    A: 14.12. bis 18:00   01 923 49 39     

17.12. ADVENTWANDERUNG l W2 Arnold & Elisabeth Trp. bei Anmeldung 2,00
Samstag Von Mödling über den Anninger nach Baden.   Lengauer Info: 0664 415 2434 od. http://leng.or.at  
 Besuch des Badener Advents.   max. 10 A.: 15.12. / 18:00   
      
18.12. WIENERWALD W2 Robert Strobl Trp. bei Anmeldung 3,00
Sonntag Baden Rauhenstein - Sooßer Lindkogel -  Info: 0699 113 62 954 oder  http://www.strobl-robert.at
 Vöslauerhütte - Harzberg - Bad Vöslau     
 Einkehr in der Vöslauerhütte   A: 15.12. / 17:00  

21.12. WEIHNACHTS NACHTWANDERUNG W2 Freddy Marschoun StrbE 49 / Hütteldorf / 17:00 2,00
Mittwoch Hütteldorf - Exlberg - Hameau - Einkehr Häuserl am Roan -     Info: 0664 914 3805  
 Nussdorf. Heimfahrt mit Öffi s.   Keine Anmeldung!  
      
 JAHRESWECHSEL
      
04.01. WESTLICHER WIENERWALD W1 Heinz Zimmerhackl StrbE D / Nussdorf -  2,00
Mittwoch Nussdorf - Jägerwiese (M) - alle Auf- und Abstiegs-    Beethovengang / 9:30  
 wege, je nach Schneelage.      
      
07.01. DREI-KÖNIGS-WANDERUNG l W2 Arnold & Elisabeth Trp. bei Anmeldung 2,00
Samstag Perchtoldsdorf - Wassergspreng - Höllenstein -  Lengauer Info: 0664 415 2434 od.  http://leng.or.at  
 Ruine Kammerstein - Perchtoldsdorf.   max. 10 A:  05.01. / 18:00  
         
10.01. LOBAU W0 Richard Brzobohaty Trp. bei Anmeldung 2,00
Dienstag Roter Hiasl - Napoleons Hauptquartier -    Info: 0664 957 7916  
 Ufergasthaus - Franzosenfriedhof - Napoleonstein -   A: 09.01. / 17:00  
 Fuchshäufl  - Roter Hiasl.      
 
14.01. WINTERBERGWANDERN MIT SCHNEESCHUHEN l SSW1 Rosi & Richard Trp. bei Besprechung 20,00
Samstag Schneeschuhtour in NÖ oder Stmk. Anfängertauglich! Brzobohaty     
 Ausrüstung kann von der Sektion entliehen werden.   AuB: 12.01. / 18:00  
      
15.01. WÜRFLACH W2 Robert Strobl Trp. bei Anmeldung 5,00
Sonntag Rundwanderung: Würfl ach - Rotes Kreuz -  Info: 0699 113 62 954 oder  http://www.strobl-robert.at  
 Lärbaumkreuz - Schrattenbach - Johannesbachklamm -      
 Würfl ach  Einkehr in Schrattenbach   A: 12.01. / 17:00
  
18.01. Skilanglauf l SLL Freddy Marschoun Trp: 8:30 / Stat. U3 Johnstr. 7,00
Mittwoch Ziel und FB abhängig von Schneeverhältnissen !   Ausg. Wasserwelt, Kröllgasse 23   
 PKW Mitfahrgelegenheit   A: 14.11. /  0664 914 3805  
        
19.01. HEILIGENSTADT - NEUWALDEGG l W1 Herbert Hruza Trp: 9:00 / U4 Heiligenstadt 2,00
Donnerstag Hohe Warte - Kaasgraben - Am Himmel - Sievering -   Info: 0699 1 923 49 39 Ausgang
 Neustift a. W. - Pötzleinsdorf  - Schafberg.    alpenverein.alterlaa@chello.at  
 Einkehr unterwegs.  12,5 Km Gehzeit ca. 4 Std. + 450 / - 350 HM.   A: 18.01 bis 18:00  01 923 49 39   

21.01. RUND UM WIEN 2. TEIL l W2 Rudi Steinwender Trp. bei Anmeldung 2,00
Samstag Kahlenberg - Hadersdorf (ca.18 km)  Info: members.chello.at/rudi.steinwender od. 0664 461 8566   
    AuB: 20.01.  / 13:00 - 17:00  
      
22.01. WINTERBERGWANDERN MIT SCHNEESCHUHEN l SSW2 Thomas Stritzl Trp. bei Anmeldung 20,00
Sonntag Schneeschuhtour in NÖ oder Stmk. Anspruchsvoll! Kathrin Hoefer per E-Mail: thomas.stritzl@a1.net
 Ausrüstung kann von der Sektion entliehen werden.   oder 0664 464 8336 ab 17:00  
    A: 19.01. / 17:00  

28.01. HOCHECK VON OSTEN l W2 Arnold & Elisabeth Trp. bei Anmeldung 2,00
Samstag Von Eberbach auf das Hocheck  Lengauer Info: 0664 415 2434 od.  http://leng.or.at  
   max. 10 A:  26.01. / 18:00   
      
29.01. WINTERBERGWANDERN MIT SCHNEESCHUHEN l SSW2 Alfred Weber Trp. bei Besprechung 20,00
Sonntag Schneeschuhtour in NÖ oder Stmk. Anspruchsvoll!  
 Ausrüstung kann von der Sektion entliehen werden.  Info: 06648733207  AuB: 26.01. / 18:00  
   
30.01. RÜCKBLICK 2011 - Vorschau 2012  Robert Strobl Trp. AV - Austria 0,00
Montag POWER POINT Präsentation über von mir geführte     1010 Rotenturmstrasse 14  
 Touren 2011; kurze Vorschau auf Touren 2012   Beginn 19:00  
 Gemeinsamer Ausklang   Info: 0699 113 62 954 oder  http://www.strobl-robert.at  



 Tourenart: (auch Kombinationen möglich  z. B. B2/K = Bergwanderung + Klettersteig)
W0 Wanderungen auf ebenen Wegen, maximal 3 Stunden
W1 Wanderungen unter 5 Stunden 
W2 anspruchsvollere Wanderungen über 5 Stunden
B1 Bergwanderungen, Ausdauer erforderlich
B2  mittelschwere Bergwanderungen, Trittsicherheit, Bergerfahrung
K Kletterführungen, Klettersteige (versichert)
H Hochalpine Touren
S1 Skitouren leichtes Gelände, Grundschwung
S2 Skitouren, mittelschwer, sichere Tourenfahrer, Steilgelände
SLL Skilanglauf
SSW1 Leichte Schneeschuhtouren. Gehzeit bis zu 5 Stunden, max. 600 Hm im Anstieg
SSW2 Anspruchsvolle Schneeschuhtouren, mehr als 5 Stunden, 600 Hm im Anstieg.
NW Nordic Walking
J Jogging (Laufen)
RAD Rad allgemein
R1 bis 40 km/Tag, Familienradtour mit leichten kurzen Steigungen
R2 40 bis 50 km/Tag, überwiegend eben, mit leichten kurzen Steigungen
R3 40-80 km/Tag, kurze mittlere Steigungen

alpenverein austria | Tourenleiter

R4 über 50 km/Tag und/oder lange Steigungen (Pässe) 
T1 Ich bewege mich trittsicher auf Wegen und Steigen
T2 Unwegsames Gelände, Schrofen- und Blockgelände sind kein Problem für  
 mich. Ich bin trittsicher und schwindelfrei
K2 Kondition: 4-7 Stunden/Tag  
K3 Kondition: 7-10 Stunden/Tag

Häufi g verwendete Abkürzungen: 
• Anmeldepfl icht (tel. genügt, wenn bei Besprechung 
anwesend!)
unter 6 Personen kann Führung unterbleiben!
A  Anmeldeschluss B Besprechung
TN Teilnehmerzahl FB Führungsbeitrag
Strb Straßenbahn StrbE Straßenbahnendstelle
PA Post-/Bundesbus Trp Treffpunkt
Ek einfache ÖBB-Fahrkarte
Bf.  Bahnhof (Treffpunkt immer Bahnhofskassa, wenn nicht anders angegeben)   

   Mehrtages- sowie Klettertouren sind vollständig schwarz eingerahmt !                     Leichte Wanderungen auch für Senioren geeignet!
Wir ersuchen Sie höfl ichst um Beachtung der Anmeldepfl icht (durch • gekennzeichnet) und Einhaltung des angegebenen An melde schlusstermines. Sie erleichtern damit unserer 
Service stelle und dem Fahrtenleiter die Planungsarbeit und haben die Sicherheit, dass Sie nicht allein am Treffpunkt stehen bzw. der Fahrtenleiter daheim geblieben ist, da er 
annehmen  musste, es kommt kein Teilnehmer.

Servicestelle – Wir sind für Sie da!

Besuchen Sie uns in unserer Servicestelle im Innenhof des Alpenvereinshauses. 
Wir informieren Sie gerne über die laufenden Aktivitäten, helfen Ihnen bei der Tourenzusammenstellung, bei Quartierreservierungen auf unseren Hütten und nehmen gerne Ihre 
Anmeldungen zu unseren Veranstaltungen (Kurse, Schulungen, Führungen etc.) entgegen. Preisgünstige Landkarten, div. Führer und andere Vereinsartikel gibt es ebenso wie laufend 
Ausrüstungsangebote für Sektionsmitglieder.  Moderne Ausrüstungsgegenstände für Ihre Touren halten wir gegen geringe Gebühr zum Ausborgen bereit.

ALPENVEREINSHAUS • A- 1010 Wien, Rotenturmstraße 14, 
   Tel. 01/513 10 03, Fax, 01/513 10 03-17, 
    e-mail: austria@sektion.alpenverein.at 
   www.alpenverein-austria.at • www.oeav-events.at/austria

Unsere Öffnungszeiten:  Mo.-Fr., 9.00 – 18.00 Uhr durchgehend
        Do., 9.00 – 19.00 Uhr durchgehend

Bücherei: jeden Donnerstag, 16.00 – 19.00 Uhr (rechts durch den Innenhof und über die Stiege 3 in den 1. Stock).

Kletterzentrum:  Mo. - Fr., 9.00 – 21.00 Uhr (ausgenommen Kurszeiten), Tel. 01/513 10 03-21   
Oktober – April: zusätzlich Sa., So. & Feiertag: 14.00 - 20.00 Uhr;    
Sonderregelung für Wochenende und Schulferien. Bitte nachfragen.

 
  VORSCHAU           
 
04.02. WINTERBERGWANDERN MIT SCHNEESCHUHEN l SSW2 Thomas Strizl Trp. bei Anmeldung 20,00
Samstag Schneeschuhtour in NÖ oder Stmk. Anspruchsvoll! Kathrin Hoefer per E-Mail: thomas.stritzl@a1.net  
 Ausrüstung kann von der Sektion entliehen werden.   oder 0664 464 8336 ab 17:00  
    AuB: 09.02. / 17:00 
 
11.02. WINTERBERGWANDERN MIT SCHNEESCHUHEN l SSW1 Rosi & Richard Trp. bei Besprechung 20,00
Samstag Schneeschuhtour in NÖ oder Stmk. Anfängertauglich! Brzobohaty     
 Ausrüstung kann von der Sektion entliehen werden.   AuB: 12.01. / 18:00  
      
25.02. WINTERBERGWANDERN MIT SCHNEESCHUHEN l SSW2 Alfred Weber Trp. bei Besprechung 20,00
Samstag Schneeschuhtour in NÖ oder Stmk. Anspruchsvoll!       
  Ausrüstung kann von der Sektion entliehen werden.  Info: 06648733207  AuB: 23.02. / 18:00  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

brantner
IMMOBILIEN GES.M.B.H.
2391 KALTENLEUTGEBEN, HAUPTSTRASSE 153/8
Tel. 02238 / 70 129  |  Fax 02238 / 70132
E-Mail: brantner-immobilien@aon.at

Seit 25 Jahren Ihre korrekte, kompetente und 

zuverlässige Hausverwaltung.
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Winter Spezial

Skiwochen 2012

Piste - Loipe – Trail in Großarl
Pistenskifahren, Langlaufen und Schneeschuhwan-
dern! Unterkunft in einem 4 Stern Hotel mit groß-
zügigem Wellnessbereich.
Sa. 14.1. - Sa. 21.01.2012                 Aktiv Nr.: n121052

Skivergnügen in einzigartiger Bergwelt 
Der Kronplatz - Südtirols Skiberg Nr. 1, ein Skiberg 
für alle Anforderungen, Traumhänge zum Carven 
und Cruisen.
So. 22.1. – So. 29.1.2012                 Aktiv Nr.: n121053

Skifaszination Arlberg –   
Skitechnikwoche auf & abseits der Piste
Eine Skiwoche mit komfortablem Wohlfühlquartier 
für Skifahrer und Skitourengeher mit skitechni-
schen Grundkenntnissen auf der Piste und dem 
Wunsch nach mehr Spaß bei den Geländefahrten.
Sa. 4.2. - Sa. 11.2.2012 (Semesterferien Wien/NÖ)

Aktiv Nr.: n120081
Skiwoche im Ennstal
Genussskiwoche in komfortablem Hotel auf bes-
tens präparierten Pisten rund um den Weltcuport 
Schladming. Skigebiete: Hauser Kaibling, Reiteralm, 
Planai, Hochwurzen. 
Sa. 25.2. – Sa. 3.3.2012                  Aktiv Nr.: n121054

On/Off-Pistenvergnügen rund ums Matterhorn
Eine Woche Pistenvergnügen nebst moderatem 
Technik- und Carvingtraining im unvergleichlichen 
Berg-Panorama von Zermatt
Sa. 3.3. – Sa. 10. 3. 2012                 Aktiv Nr.: n121055

Pistenwetzen, Variantenfahren, Freeriden
Sportliche Skitechnikwoche am Arlberg. Betreut 
von unseren erfahrenen „Powdern statt Zaudern“ 
Skilehrern optimieren Carver und „Old Schooler“ 
ihre Schwünge auf der Piste und v.a. im Gelände.
Sa. 3.3. – Sa. 10.3. 2012                Aktiv Nr.: n120082

Ski und Sonne in den Dolomiten
Marmolada, Sella Ronda, Seiser Alm, Lagazuoi. 
Skiwoche in der einzigartigen und gigantischen 
Landschaft der Dolomiten. Wir wohnen in St. Chris-
tina, im Zentrum des Grödnertales am Fuße des 
Langkofels.
Sa. 10.3. - Sa. 17.3.2012                   Aktiv Nr.: n121057

Skigebiet der Superlative – Tignes
Traumabfahrten zwischen 1.850m und 3.500m See-
höhe: Tignes / Val d´Isere.
Fr. 30.3. - So. 8.4.2012                   Aktiv Nr.: n121058

Pulverschnee und Firn 
Frühjahrsskilauf in Ischgl, dem Ski-Mekka der Alpen.
Sa. 14.4. – Sa. 21.4. 2012                Aktiv Nr.: n121059

alpenverein austria | Aktivprogramm

Nordische Freiheit - Skilanglaufen und Schnee-
schuhwandern in Lappland/Finnland
Tiefverschneite Wälder, abwechslungsreiche Seen 
und Flusslandschaften und ein überlegt geplantes 
Loipennetz in den Weiten Lapplands garantieren 
„Skivergnügen pur“. Als Reisezeit haben wir be-
wusst die Zeit des Hochwinters mit seinen klaren 
Nächten, die Zeit des Polarlichtes und der optima-
len Schneelage gewählt. Wohnen werden wir in ei-
nem Blockhüttendorf-Hotel mit Doppelzimmer und 
eigener Sauna.
Sa. 18.02. - Sa. 25.02. 2012           Aktiv-Nr.: n121152

Abenteuer Weltweit

Die Touren sind Auszüge aus unserem umfangreichen Programm „Aktiv 2011/2012“ – Mehr Information und alle 
Touren gibt‘s im Programmheft (anfordern in der Servicestelle oder online auf www.alpenverein-austria.at).

Mit TIERRA INCOGNITA nach Panama
Vulkane, Regenwälder, alte Handelswege und 
Indiokulturen: 16-tägige Trekkingreise in eines 
der letzten intakten Ökosysteme dieser Erde, in ein 
vom Tourismus noch kaum entdecktes Land, das 
völlig zu Unrecht im Schatten seines wesentlich 
bekannteren Nachbarn Costa Rica steht. Das Be-
sondere an Panama ist der Wechsel von Tradition 
und Moderne auf engstem Raum, wie es sonst kaum 
mehr auf der Welt zu sehen ist. 
Highlights: Urwaldtrekking entlang des legendä-
ren Camino Real, Besichtigung von Panama City 
und des Panamakanals, San Blas Inseln und Kultur 
der Kuna-Indianer, Kaffeegenuss und heiße Quellen 
in der Provinz Chiriquí, Vulkan- und Nebelwaldtrek-
king am Vulkan Barú 3.475 m.

Sa. 25.2. – So. 11.3.2012
Aktiv-Nr.: n121453 
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Touren & Kurse

Fit für den Winter – 
On und Off Piste

Skigymnastik mit unseren Instruktoren Claudia 
und Alex. Spielerisch und mit Musik bereiten wir 
uns mithilfe div. Sportgeräte (Bälle, Gymnastik-
bänder, …) auf den Winter vor. Mit Muskelaufbau, 
Konditionstraining und Stretching können wir 
dann den Wintersport so richtig genießen und 
Verletzungen vorbeugen.

Ab Mi. 5.10.2011 – Mi. 1.2.2012
19.30 – 21.00 Uhr 
1060 Wien, Mittelgasse/Eingang Spalowsky-
gasse 5 • Auskunft in der Servicestelle und bei 
Alexander Knakal (0699 10 52 57 57)

Kosten: € 48,00 für 13 Trainingseinheiten

Vortrag über die Reise von 
Thomas Prinz/Tierra Incognita: 

         Mi. 12. 10. 2011 
19.00 Uhr • 1010 Wien • Rotenturmstraße 14
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Dr. Natascha Wendt e.U.
Ganzheitliche Beratungen
Ganzheitliche Körperarbeit 
Ganzheitliche Gruppentrainings 
Praxis:
Berg 7, Sigmundsgasse 12/DG, 1070 Wien
Tel: 0676 93 1 93 06
offi ce@seelenraum.org
www.seelenraum.org

alpenverein austria | Kursangebot

Die neue Reihe „Fit am Berg“ wird uns helfen, gut auf den Berg zu kommen. Dazu müssten wir unseren Körper vorbe-
reiten und kräftigen. In den Workshops werden wir gezielt zu den verschiedenen Körperregionen spezifi sche Yoga-

übungen, Dehnungen, Bewegungen und Entspannungstechniken auch aus anderen Techniken lernen. 

07.10. von 16.00 Uhr – 20.30 Uhr
„Fit am Berg” – Yoga, Partneryoga und Massagetechniken zur Regeneration mit Partner

11.11. von 17.00 Uhr – 21.30 Uhr
„Fit am Berg” – Yoga und Rückenstärkung

18.11. von 16.00 Uhr – 20.30 Uhr
„Fit am Berg” – Yoga und Stärkung von Bauch/Bein/Po/Nacken

16.12. von 16.00 Uhr – 20.30 Uhr
„Fit am Berg” – Yoga und Atmung mit abschließender Meditation

RAUM: Bibliothek
Mindestteilnehmerzahl 4 Personen!

Kostenbeitrag: € 35,00 für OEAV Mitglieder, € 40,00 für NICHT Mitglieder
Bei Buchung von 5 Workshops € 155,00 nur für OEAV Mitglieder!

Anmeldung in der Sektion Austria unter austria@sektion.alpenverein.at

Wandern mit allen Sinnen 
13.10. Mödling – Husarentempel – Mödling
02.12. Rodaun – Wiener Hütte – Breitenfurt – Maurer Wald
Auf leichten Wanderungen entdecken wir die Natur und kommen so zu unseren Energie und Kraftreserven zurück. Am Weg 
werden wir Meditationen, Yogaübungen, Schweigeübungen, Partnerübungen einbauen und so unsere Sinne schärfen. 
Dauer: jeweils ca. 5 – 6 Stunden
Start: 15.00 Uhr
Treffpunkt: wird bei Anmeldung bekannt geben
Mindestteilnehmerzahl: 4 Personen
Kosten: € 25,00 für OEAV Mitglieder; € 30,00 für NICHT Mitglieder
Anmeldung in der Sektion Austria unter austria@sektion.alpenverein.at

Wir laden Sie herzlich ein zur:

Präsentation unseres Aktivprogramms 2012

am Mittwoch, dem 23. November 2011

Was erwartet Sie:

- Überblick über unser Veranstaltungsangebot

-   Detailinformationen zu Ausbildungskursen     
und Führungstouren

- Kontakt zu den Kursleitern

- Plausch mit Tourenführern

-   Gemütlicher Ausklang      mit 
Gleichgesinnten am Buffet

Wo:  Alpenvereinshaus, 1010 Wien    
Rotenturmstraße 14

Beginn: 19.00 Uhr

Jahresprogramm "Aktiv 2012"
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Simonyhütte

25.12. bis einschließlich Ostermontag (09.04.)

Edelrautehütte

Mitte November bis 02.12. sowie

26.12. bis Mitte April

Winter-Bewirtschaftungszeiten 
der AUSTRIA Hütten

Vorankündigung

Der Austria Riesenslalom 2012 wird diesmal am 
Sonntag, dem 29. Jänner 2012, auf der Lam-
meralm bei Langenwang stattfi nden!
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Vorbeugung gegen ernsthafte Rücken be-
schwerden und Entwicklung eines persönlichen 
„Rückenbewusstseins“. Bitte bequeme Kleidung 
und Gymnastik matte mitbringen.

Termin:  Jeden Mittwoch ab 7. September von 18 
bis 19 Uhr, außer an schulfreien Tagen.

Ort:   Alpenvereinshaus in Wien 1, 
 Rotenturm straße 14

Kosten: € 6,00 /Stunde für AV-Mitglieder
 € 7,00 /Stunde für Gäste

Leitung:  Martin Fels (Physiotherapeut)

Der Alpenverein feiert 2012 seinen 
150. Geburtstag. Ein schöner Anlass, 

die Öffentlichkeit im kommenden Jahr mit viel-
seitigen Veranstaltungen und Aktionen auf den 
Verein und seine bewegte Geschichte aufmerk-
sam zu machen - und natürlich unsere Erfolge 
gemeinsam zu feiern.
Und auch die Austria wird – als Gründungs-
sektion – 150 Jahre alt.

Zu diesem Anlass wird im Jubiläumsjahr eine Fest-
schrift erscheinen, die wir jetzt schon empfehlen 
können: „Der Weg ist der Gipfel – 150 Jahre Alpen-
verein Sektion Austria“
Erscheinungstermin ist Anfang 2012. 
Nähere Infos dazu in der nächsten Ausgabe!

Jubiläumskalender 2012
Die Motive des exklusiven Jubilä-
umskalenders stammen allesamt 
aus der Laternbildsammlung des 
Alpenverein-Museums. Sie wur-
den mit modernsten Methoden 
digitalisiert, aufwändig nachbear-
beitet und liebevoll teilkoloriert. 
Sie können diesen Kalender auch über die Service-
stelle der Sektion Austria beziehen!

ÖBB Zugpatronanz
Im Jubiläumsjahr verkehrt der ÖBB IC 863 „150 Jah-
re Alpenverein“ zwischen Bregenz und Wien. Nut-
zen Sie den Zug für Ihre Fahrten ins Freie.

Ausstellung im Wien Energie Haus
Gemeinsam mit den Wiener Sektionen wird die Aus-
stellung im Wien Energie Haus auf der Mariahilfer 
Straße von März bis Juni dem Alpenverein gewid-
met sein.

Wirbelsäulengymnastik

Wir feiern Geburtstag!
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Hütten-Opening
Auch die Hütten des Alpenvereins stehen im Zei-
chen des 150. Jubiläums. So werden sich auch 
die Hütten der Sektion Austria am gemeinsamen 
„Hütten-Opening“ beteiligen, voraussichtlich am 

30.6.2012

Tage des Bergsports
Im September öffnet der Alpenverein 
seine Tore zu den Bergen und lädt 
Interessierte in ganz Österreich ein, 
sich in den Bergsportarten zu ver-
suchen.

Hauptversammlung in Wien
Die Hauptversammlung bildet den Höhepunkt und 
den offi ziellen Abschluss des Jubiläumsjahres und 
wird im Jubiläumsjahr von der Sektion Austria ge-
meinsam mit den Wiener Sektionen ausgerichtet. 
Bei einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm 
und einer einzigartigen Abschlussveranstaltung 
darf gemeinsam gefeiert werden.

In den nächsten Ausgaben werden wir Sie über 
diese und eine Reihe weiterer Veranstaltungen 
und Aktionen  im Detail informieren. Freuen Sie sich 
jetzt schon auf das kommende ereignisreiche Jahr 
mit dem Alpenverein!
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Arbeitseinsätze auf Umweltbaustellen outdoor und 
regelmäßige Treffen indoor. Für Mitglieder aller 
Altersklassen mit Interesse an der Natur und nach-
haltiger Ressourcennutzung.

In der Regel treffen wir einander am 1. Montag des 
Monats im AV-Haus, Rotenturmstraße 14, 1010 Wien, 
um 17.00 Uhr, besprechen aktuelle Ereignisse, le-
gen Termine gemäß unseres Rahmenprogramms 
fest und informieren Interessierte. Wir möchten 
unsere Gruppe verstärken und freuen uns jederzeit 
über interessierte neue Teammitglieder.

19. Oktober  „Arbeitseinsatz” im National-
park Donau-Auen

Weitere Termine und Details siehe bei der monat-
lichen Programmvorschau der Seniorengruppe/
GWK!                                                Euer NUS-Team

Referat für Natur 
und Umweltschutz

Leitung:  Horst Fuchs, Gerald Braunstein
horst.fuchs@gmx.at; Tel./Fax 02243/362 85

präsentiert die Charityveranstaltung   Wüstenrosen
Freitag, 21.10.2011 
Haus der Begegnung Brigittenau, Raffaelgasse 11–13, 1200 Wien

Einlass: 17.30 Uhr 
Beginn: 18.30 Uhr 
Vorverkauf: € 14,00 (in der Servicestelle, 1010 Wien, Rotenturmstraße 14) 
                    Abendkassa: € 19,00

Programm:

- Vorstellung von AF Nepal, Bericht über Projekte

- Ab 17.30 Uhr und in der Pause nepalesische Spezialitäten des Restaurants "Yak & Yeti"  (nicht im Eintrittspreis inkludiert!)

-  Erster Teil der Tanzvorstellung der Wüstenrosen (www.wuestenrosen.at) ca. 18.45 Uhr 

- Tombola

- ab ca. 20.30 Uhr zweiter Teil der Tanzvorstellung der Wüstenrosen

Aashraya Foundation Nepal wurde 2007 mit dem 

Ziel gegründet, Analphabetismus und Armut zu 

verringern und den sozial Benachteiligten im 

Land die Möglichkeit zur Selbsthilfe zu geben.   

AF Nepal Austria gibt es seit Anfang 2010 mit dem 

Ziel, bereitwilligen Helfern in Österreich die For-

malitäten zu erleichtern und eine Schnittstelle zu 

AF Nepal in Kathmandu herzustellen.

AF-Nepal dankt den Sponsoren:

OeAV, Naturfreunde, ÖTK, www.echtleinwand.at, 

Novicono, Interfahnen GmbH, Extreme Styling, 

Traveldoc, Freytag & Berndt, AstroConsulting, 

Selfness Studio, Salewa, Schwanda, Steppen-

wolf, Yak & Yeti, Druckerei DSG, Karlsbader 

Oblaten, Installateur Hochleithner, Perfect Cut, 

www.photovoltaik.co.at, www.rarewines.at, Yeti 

Design

K o n t a k t  z u  A F - N e p a l  –  A u s t r i a :  a f - n e p a l @ g m x . a t  •  w w w . a f - n e p a l . o r g  •  S p e n d e n m ö g l i c h k e i t :  A F  N e p a l - A u s t r i a  • 
K o n t o  N r :   2 2 0 1 0 - 0 6 1 - 8 5 0  •  B L Z :  1 4 9 0 0  •  S P A R D A  B a n k  •  B I C :  S P A D A T W 1  •  I B A N :  A T 7 1 1 4 9 0 0 2 2 0 1 0 0 6 1 8 5 0  •  A F  N e p a l

Aashraya Foundation-Nepal

Nach der Sommerpause werden wir einander wie-
der wie gewohnt bei unseren Tanzabenden treffen. 
Wir laden alle, die Interesse daran haben ein, ab 6. 
September 2011 jeden Dienstag von 19.30 bis 21.30 
Uhr mit uns beschwingte, gesellige Tanzabende zu 
verbringen. Wir tanzen im großen Saal des Österr. 
Alpenvereins, 1010, Rotenturmstr. 14, 1. Stock. 

Hier noch zwei wichtige Termine:

62. Wiener Kathreintanz
Sa. 26. November 2011, Palais Ferstl 

1010 Wien, Bankgasse 3/1a

45. Alpenvereins-Volkstanzfest 
Sa. 21. Jänner 2012, H.d.B. Döbling 

1190 Wien, Gatterburggasse 2A 

Liebe Grüße
Renate und Günter

Austria
Volkstanzgruppe

Leitung:  Renate u. Günter Meixner
Info: Tel: 0676/33 25 614

Meetings - usually on the 1st Monday of each 
month at 7 pm.  – Alpenvereinshaus. 
Trip organizers describe upcoming events fol-
lowed by a picture presentation by one of our 
group members.

Alpine Club 
Vienna

Leader: Jack Curtin, www.alpineclubvienna.org
info@alpineclubvienna.org,

alpenverein austria | Gruppen

Alpine Club Vienna provides a unique opportunity 
for locals to improve their English while at the 
same time assisting foreigners to learn about the 
natural environment of Austria.
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Der Sommer ist vorbei und wir haben Touren 
von einfachen Wanderungen, über Klettersteige, 
Klettertouren im Bereich 2 bis 7 und Hochtou-
ren unternommen. Bei der Gruppe KMS fi ndest 
du Partner für deine Touren - vom anspruchs-
vollen Wandern bis zu schwereren Klettereien. 
Besonders im Winter machen wir einfache bis 
anspruchsvolle Skitouren.

Wöchentliches Klettertreffen: jeden Dienstag 
ab ca. 17.30 Uhr in der Kletterhalle Wien, 22., Erz-
herzog Karl Str. 108. Bei Interesse wende Dich 
bitte an Luzie. Der monatliche KMS-Abend fi ndet 
am 1. Mi. im Monat ab 19 Uhr in der Rotenturm-
straße 14 statt. 
Programm: ein interessanter Dia-Vortrag, ge-
meinsame Tourenplanung und Plaudern bei 
Speis und Trank. 

Folgend einige Termine, zu denen wir gerne 
auch neue Teilnehmer/innen einladen:

Mi. 5.10.2011 – KMS-Abend: 19 Uhr, Rotenturm-
straße

Sa.-So. 8.-9.10.2011 – Gruppen-Klettersteig-
Wochenende (Anmeldung bei Luzie)

Sa. 15.10.11 – Abklettern: der Ort wird beim KMS-
Abend am 5.10. festgelegt (Anmeldung bei Luzie)

Mi. 2.11.2011 – KMS-Abend: 
19 Uhr, Rotenturmstraße

So. 27.11.2011 – an die Jahreszeit und das Wetter 
angepasste Gruppentour, die beim KMS-Abend 
am 2.11. besprochen wird. Wahrscheinlich wird es 
eine 4-5 Stunden-Wanderung oder leichte Kraxe-
lei auf die Rax oder den Schneeberg werden.

Mi. 7.12.2011 – Vorweihnachtlicher KMS-
Abend: um 19 Uhr, Rotenturmstraße, eigentlich 
ein Pfl ichttermin für alle KMS Freunde !!!

Sa. 10.12.2011 – LVS (Lawinen-Verschütteten- 
Suchgerät) Übungstag: dabei sollten alle KMS 
Skitourengeher teilnehmen, denn ohne Übung 
ist die Suche trotz LVS Gerät ziemlich chancen-
los! Den Ort legen wir je nach Schneelage knapp 
vorher fest.

So. 11.12.2011 – Gruppen-Skitour: das Ziel wird 
je nach Schneelage vereinbart.

ca. 1.1. – 7.1.2012 Skilager mit 800 bis 1000 Hm 
Touren und Aufstiegslänge um die 3 Stunden. Der 
Ort wird im Herbst festgelegt.

Mi. 11.1.2012 – KMS-Abend: mit Sekt in ein tou-
renreiches Neues Jahr um 19 Uhr.

Sa. 14.1.2012 – Tages-Skitour: das Ziel wird je 
nach Schneelage festgelegt.

Sa. 21. 1.2012 – Gruppen-Skitour: das Ziel wird 
je nach Schneelage beim KMS Gruppenabend ver-
einbart.

Wenn Du Interesse an der Teilnahme hast, komm 
einfach zu unseren KMS Gruppenabenden oder 
wende Dich an die Gruppenführer.

Klettern Mittlere 
Schwierigkeit

Wir haben da schon was vorbereitet ...

Aufgrund der gestiegenen Rohstoffpreise muss-
ten wir auch schon im Sommer für die kalte 
Jahreszeit planen und an unsere Winterwochen-
endausfl üge denken. Wegen des wunderbaren 
Wetters fi el uns das auch nicht allzu schwer. Und 
begrüßen Sie mit mir das Programm der Winter-
saison 2012 – ta-taaaa!

7.–8. Jänner 2012 • Hochschwab, Bodenbauer

21.–22. Jänner 2012 • Frein, Freinerhof

18.–19. Februar 2012 • Krakau, Tauernwirt

17.–18. März 2012 • Gesäuse, Kölbl 

Langjährigen Lesern und Freunden unserer 
Gruppe wird auffallen, dass wir uns zeitlich 
ein wenig an den Jänner orientiert haben und 
auch die Frein mal etwas stärker in unsere Mitte 
nehmen. Aufgrund der Tatsache, dass wir die 
letzte Aprilveranstaltung als Schwimmevent 
nutzen hätten können, haben wir uns für diesen 
Fahrplan entschieden, der uns – sollten im April 
dann noch winterliche Traumfi rnverhältnisse 
herrschen – etwas Spielraum für spontane Aus-
fahrten gönnt. Die Ziele sind wieder gut durch-
gemischt, den Neuling Krakau wollen wir heuer 
wirklich skitourengehend erleben und – er hat 
sich wieder ins Programm gespielt – den Hoch-
schwab. Wir freuen uns bereits jetzt auf den See-
wiesenhatscher.

Und damit uns die Zeit nicht zu lange wird, wer-
den wir uns im September zu einem Wander-
wochenende zusammenfi nden. Wikipedia meint 
von unserem Ziel: „Der Große Pyhrgas ist ein 
Berg in den Ennstaler Alpen an der Grenze zwi-
schen Oberösterreich und der Steiermark. Mit 
einer Höhe von 2.244 m ü. A. ist er der höchste 
Gipfel und Westpfeiler der Haller Mauern.“ Wir 
gratulieren ihm herzlich, dass die anderen Hal-
ler Mauern das Nachsehen haben und freuen uns 
jetzt schon auf eine stimmungsvolle Herbstwan-
derung, die sich bei Erscheinen dieses Artikels 
schon ein Platzerl in unserem Gedächtnis gesi-
chert haben wird.

Gruppeninformationen: 

 •  Wir sind eine Skitourengruppe mit ange-
schlossenem Sommerbetrieb

 •  Pro Tourenwochenende sind etwa 20 Skitou-
rengeherInnen zu fi nden, altersmäßig quer 
durch alle Generationen

 •  Organisationsinformationen erfolgen über 
unsere Emailliste

 •  Webblog:     
http://neigungsgruppe-gipfel.blog.de/

 •  Gruppenabend: Während der Wintersaison 
einmal im Monat in Wien 3

Neigungsgruppe
Gipfel

Leitung: Martin Latzenhofer und Team
Info: m-latzen@gmx.at, 0664 / 60 187 11 746

Leitung:  Ing. Luzie Nemec, Manfred Mertz
Info: luzie.nemec@gmx.at, 0699/81201361
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Liebe BK´s ! Der schöne Sommer, in dem es die 
BK´s in alle Winde zu Berg- und Kulturfahrten ver-
schlagen hatte, ist vorbei, die Tage sind kürzer 
und damit für Vortragsabende bestens geeignet. 

Fr. 7.10.: entfällt (Herbstwanderwoche) 

8. – 15.10.:  „Herbst-Wanderwoche“ in St. Michael 
im Lungau (Traudl Girzick)

Fr. 21.10.:  Peter Köck: „Von Selimiye nach Kap-
padokien“ (Video)

Fr. 28.10.: Peter Kospach: „Snowmantrek“

Fr. 4.11.:  Peter Kuzmany: „Nördliche Stubaier 
Alpen und Lechquellengebirge“

Sa. 5.11.:  „Leopoldi-Tanz“ in Klosterneuburg 
(Brigitte & Werner)

Fr. 11.11.: Gernot („Wifi “) Schenk: „Korsika 1978“

Fr. 18.11.:  „Gansl-Essen“ in Putzing (19.00 Uhr) 
(Bruno & Inge)

  Am Samstag wie immer eine Wande-
rung

Fr. 25.11.:  Edi Prack: „Unsere Reise auf die an-
dere Seite der Erde“ („Neuseeland-
Report“)

Fr. 2.12.:  Edi Wikidal: „Mit dem Helikopter um 
den Mt. Cook“ (Neuseeland)

3. – 4.12.:  „Krampus-Feier“ auf der Ganzalmhüt-
te (Mürzzuschlag) (Traudl Girzick)

Fr. 9.12.:  Sieglinde Mörwald: „Panama zwi-
schen Pazifi k und Karibik“

Fr. 16.12.: entfällt

Sa. 17.12.:  „Vorweihnachtliches Beisammen-
sein“ im „Alpenvereinshaus“ in der 

  Rotenturmstr. (Beginn: 16 Uhr) (Peter 
Kuzmany und die „Stub´n Musi“)

Fr. 23.12.: entfällt

28.12.–5.01.:  Weihnachts-Skilager im Hotel Brunn-
bauer in Altenmarkt/Zauchensee 

    (Traudl Girzick)

Fr. 13.01.: Erster Heimabend im neuen Jahr 

Buntes Herbstlaub im Sonnenschein und erste 
Genussfahrten im stäubenden Pulverschnee 
wünscht Euch

 Josef

Bergkameraden

Leitung:  Mag. Josef Kriebaum, 01/216 39 75 
Heimabend jeden Freitag ab 19.30 Uhr

Wandern, Bergsteigen, Skifahren, Radfahren, 
Auslandsbergfahrten, Trekking- und Kulturreisen
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Leitung:  Friederike Zelenka
Tel: 01/526 75 08, friederike.zelenka@a1.net

Wirbelsäulen-Gymnastik
jeden Di 18.00 – 19.30 Uhr, 1020, Wittelsbachstr. 6, HS

Nordic Walking in Schönbrunn
jeden Mi 9.30 – 11.00 Uhr, Schönbrunn Hietzinger Tor

08. und 09. Okt. Fem Vital im Wr. Rathaus
Die Wr. Kneipp Aktiv Clubs haben einen Stand
auf der Frauengesundheitsmesse

Kurs Kneippgüsse und Wickel
Mo. 17.Okt. 18.30 – 21.00 Uhr
Anmeldung: Friederike Zelenka

Sa. 12.Nov. 10.00 Uhr, Romantikwanderung
 TP: Endstelle 39A, Sievering

Gesellige und kulturelle Veranstaltungen
Fr. 25.Nov. 18.00 Uhr Es darf gelacht werden
 1010; Rotenturmstr. 14, Bücherei 

So. 27.Nov. 14.30 Uhr Orgelkonzert in der
 Luegerkirche, Zentralriedhof 2. Tor 
 anschließend Kirchenführung

So. 18.Dez. 17.00 Uhr Adventfeier
 1010; Rotenturmstr. 14./1. Stock

Sa. 28.Jän. 18.00 Uhr Gschnas 
 “Das Styria XX“, 20; Rauscherstr. 5

Fahrten
Sa. 02.Okt.  Aspach, Tagesbusfahrt

02.-08.Okt. Aspach, Kurwoche

Sa. 05.Nov. Martinifahrt mit Ganslessen
 Rosenburg, Maria Dreieichen

Sa. 03.Dez. Adventfahrt, Kartause Gaming,
 Haubiversum

14.-21.Jän.  Winterwoche Altenmarkt/Pongau  
 und 21.-28.Jän.

Führungen 
Di. 11.Okt. 14.00 Uhr Wien Energie Haus
 1060; Mariahilfer Str. 63

Mi. 16.Nov. 13.45 Uhr Augarten Porzellan 
 Manufaktur und Museum
 1020; Obere Augartenstr. 1

Di. 06.Dez. 15.00 Uhr „Kurioses“, größte private
 Kleinbahnanlage von Wien 
 1060; Mittelg. 6

Vorträge
Alle Vorträge 1010; Rotenturmstr. 14, 17.00 Uhr

So. 09.Okt. „Rumänien“, Dia Show

Di. 11.Okt.  18.30 Uhr, in der Bücherei „Seniori-
cum“, Seniorengerechter

 Computer mit Rundumbetreuung

So. 30.Okt. Kräuter - vielseitig verwendbar

So. 20.Nov. „Portugal“ Kleines Land - Große
 Kultur, Dia Vortrag

Weitere Informationen fi nden Sie in unserem 
Kneipp-Programm (liegt im Büro der Sektion auf) 
oder unter http://wien.kneippbund.at

Austria Kneippgruppe 
Programm

Programmvorschau div. 
Austrianer für Senioren

alpenverein austria | Gruppen

Treffen:  jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr  
im Kletterzentrum

Vortragsabende:  jeden 2. Donnerstag im Monat 
ab 19.00 Uhr

Leitung:   Hans Ganzberger

Austria Bergsteigerschaft "AB"

In der Regel treffen wir uns am 2. Mittwoch jedes 
Monats im AV-Haus, Rotenturmstraße14, 1010 
Wien um 16.00 Uhr, besprechen aktuelle Ereig-
nisse, legen Termine gemäß unseres Rahmen-
programms fest und informieren Interessierte. 
Zuvor fi ndet um 15.00 Uhr das Klubsingen statt. 
Wir möchten unsere Gruppe verstärken und 
freuen uns jederzeit über neue Mitglieder. 
Unsere Patin Clara möchte sie bei der Einfüh-
rung unterstützen.

Oktober  Historische Kulturwanderung 
von Kaiserebersdorf nach 
Schwechat. Details in Ausarbei-
tung.

  Leitung: Leila Baldwin 01-796 30 97, 
0699-176 670 07, 0699-115 333 37 

  Wanderung durch den Pötzleins-
dorfer Park – Führung im Gey-
müllerschlössel. Details in Ausar-
beitung.

  Leitung: Leila Baldwin 01-796 30 97, 
0699-176 670 07, 0699-115 333 37

Mi. 12. Okt.  Klubabend, Ilse Fröhlich zeigt den 
Videofi lm „Trauminseln der Kari-
bik“. Vergesst nicht € 2,00 für´s 
Buffet in die „Blechschachtel“ zu 
geben! Eintragen in Anwesenheits- 
und Anmeldeliste in lesbarer Block-
schrift!

Mi. 19. Okt.  „Arbeitseinsatz“ im „National-
park Donau-Auen“ 

  Treffpunkt A: Wien 1., Schweden-
platz Nachtautobushaltestelle   
8 Uhr

  Treffpunkt B: Orth/Donau NP Zent-
rum 9 Uhr

  Organisation: Gerald Braunstein  
01-865 68 21, 0664-735 985 26

Fr. 14. und  Kegeln im Cafe Weidinger, Wien 16., 
Lerchenfeldergürtel 1.,

Fr. 28. Okt. 15:30 – 18:00 Uhr                Wilma

November  Gratisführung im Statistischen 
Zentralamt, danach 2. Teil Histo-
rischer Rundgang in Simmering        
ca. 1 Std     Leila Baldwin

  Wanderung durch die Herbstliche 
Lobau                Helmut

Mi. 9. Nov.  Klubabend – Digitale Multimedia 
Show „Kap Verdische Inseln“

    Diethelm Jobstmann, Ilse Fröhlich 

Fr. 11. und Kegeln
Fr. 25. Nov.                   Wilma

Dezember  Adventfahrt zum Adventmarkt 
vor der Johannesbachklamm bei 
Würfl ach

 Details siehe Programmvorschau  
 für Senioren               Traude 

Seniorengruppe
und „GWK“
Wanderungen, Kegeln, gemeinsame Klubabende 
und Kultur sind die Schwerpunkte dieser Gruppe

     

Ortsgruppe Alterlaa

Leitung:     Obmann Herbert Hruza, 
                Tel.: 01/923 49 39; 
                alpenverein.alterlaa@chello.at;   
                Web: www.alpenverein-alterlaa.at

Zusammenkunft:  jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 19.00 Uhr im Klublokal A5/01 
Ost, 1230 Wien,   
Wohnpark Alterlaa

Mi. 5. Okt.  Wanderung am Marchfeldkanal (W1), 
Details siehe AN         Heinz Zimmerhackl 
(Führerschaft)

Di. 11. Okt.  Wanderung Stadtwanderweg 7 – 
                   Laaer Berg (W1), Details siehe AN   
 Rich. Brzobohaty (Führerschaft)

Siehe auch die Homepage der „Alterlaaer“: 
www.alpenverein-alterlaa.at

Mi. 14. Dez.  Weihnachtsfeier im „Klublokal“ 
(AV-Haus)

                       Erna 

Fr. 9. und Kegeln
Fr. 23 Dez.                   Wilma

Fr. 30. Dez.  Jahresabschlussfeier   
im Restaurant Fabelhaft, 15:00 Uhr

         Edeltraud

Monatlich wird das Programm aktualisiert und 
ist als Kopie zur freien Entnahme bei den Klub-
abenden aufl iegend und im Internet abrufbar. 
Tageswanderungen siehe auch bei der NUS – 
Gruppe und unter „Zwei Wanderschuhe“ bei der 
Führerschaft. 

Bei Fahrten in PKW-Fahrgemeinschaften ist ein 
Kostenbeitrag von € 0,10 / km / Person zu ent-
richten. 
Bei  Tagesbusfahrten  im  17er  Bus  werden  ca.           
€ 30,00 / Person in Rechnung gestellt.  

Euer Senioren- und GWK - Team

Leitung:  H. Fuchs, T. Lenner, I. Leonhard
Tel: 02243/36285, e-mail: horst.fuchs@gmx.at
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Willi End
Glockner- und Granatspitzgruppe
Für Wanderer, Bergsteiger und Kletterer
11., aktualisierte Aufl age 2011
Rother Alpenvereinsführer
ISBN 978-3-7633-1266-5
Preis: € 23,60

Willi End dokumentiert in diesem 
Band alle wesentlichen Anstie-
ge zu den Gipfeln, Scharten und 
Unterkünften sowie die Verbin-
dungswege zwischen den Hütten. 
Für die vorliegende 11. Aufl age 
legte er dabei ein besonderes 
Augenmerk  auf die Überarbeitung jener Routen, bei 
denen sich in den letzten Jahren Veränderungen 
ergeben haben. Ein weiterer Schwerpunkt wurde in 
der Berücksichtigung des extremen Gletscherrück-
gangs und den dadurch stark veränderten Bedin-
gungen gesetzt. 
Den gestiegenen Erwartungen der Kletterer trägt 
eine stattliche Anzahl von Topos und erstklassigen 
Wandansichten mit eingetragenem Routenverlauf 
Rechnung. Übersichtliche Verzeichnisse der Kamm-
verlaufsskizzen, Abbildungen und Anstiegsskizzen 
sowie ein ausführliches Stichwortregister erleich-
tern darüber hinaus die Handhabung dieses umfang-
reichen Führerwerkes, das Wanderern, Bergsteigern 
und Kletterern fundierte Informationen liefert.

„Berg Heil!“ Alpenverein und Bergsteigen 
1918-1945
Böhlau-Verlag/Erscheinung: Anfang Oktober
ISBN 978-3-412-20830-1
Preis: € 43,50

Das mehr als 600 Seiten um-
fassende und stark bebilderte 
Buch, das in Zusammenarbeit 
der Alpenvereine in Österreich, 
Deutschland und Südtirol ent-
standen ist, beschäftigt sich 
nicht nur mit den schwierigen 
politischen Themen, die den Al-
penverein in diesen Jahren prägten, sondern auch 
mit der Entwicklung des Bergsteigens und anderen 
Tätigkeitsfeldern des Alpenvereins.
Parallel zur Buchhandelsausgabe wird es eine 
Alpenvereins-Ausgabe nur für die Mitglieder des Al-
penvereins zum Preis von € 34,90 gebe n, allerdings 
nur über den Shop des Vereins.

Andrea und Andreas Strauß
3000 drüber und drunter, 60 hohe Ostal-
pengipfel für Wanderer und Bergsteiger
Bergverlag Rother
1. Aufl age 2011
ISBN 978-3-7633-3064-5
Preis: € 25,60

Dieses Buch beschreibt 60 emp-
fehlenswerte Wege auf jene klassi-
schen Berge über oder knapp unter 
3000 Meter in den Ostalpen, die 
in keinem Bergsteigertourenbuch 
fehlen dürfen. Ihren Ruf als Renom-
mierziele haben sie selten zu Unrecht – die Touren 
führen uns zu den schönsten Gegenden im Gebirge. 
Zwischen dem Watzmann, 2713m, und dem Monte 
Vióz, 3645m, der als höch ster Wandergipfel der Ost-
alpen gilt, ist also jede Höhe vertreten.

Elmar Bereuter
Schwabenkinder-Wege Oberschwaben
Rother Wanderführer
ISBN 978-3-7633-4413-0
Preis: € 15,40

Ein Wanderführer aus der bekann-
ten Serie von Rother, diesmal 
allerdings mit geschichtlichem 
Hintergrund. Es werden die Wan-
derpfade der Schwabenkinder be-
schrieben, die oft aus den armen 
Berggegenden von Vorarlberg ka-
men um in den wohlhabenderen 
Regionen nördlich des Bodensees dem Hunger zu 
entrinnen und ihre Familien zu entlasten. Ein inte-
ressanter Führer, der sich mit einer lange vernach-
läßigten Episode der Zeitgeschichte befa sst und so 
die Vergangenheit „erwanderbar“ macht.

alpenverein austria | Bücher

Bernd Ritschel 
Der andere Horizont, Kraft und Inspiration 
aus den Bergen
Tyrolia-Verlag
ISBN 978-3-7022-3139-2
Preis: € 9,95

Sehen, was wesentlich ist. 
Das einzigartige Geschenk-
buch für alle Bergfreunde.
Es gibt viele Gründe, warum 
Menschen in die Berge ge-
hen. Und viele verschiedene Wege, die Berge zu er-
leben. Die schönsten und wesentlichen versammelt 
dieses Buch.

Bernd Plikat
Sierra de Gredos, Circo de Gredos – Valle 
del Tiétar – Valle del Jerte
Rother Wanderführer
1. Aufl age 2011
GPS Daten zum Download
ISBN 978-3-7633-4381-2
Preis: € 15,40

Seit vielen Jahren erkundet der 
in der Nähe von Madrid lebende 
Autor Bernd Plikat seine „Haus-
berge”. Mit 56 Routen deckt der 
Wanderführer alle landschaft-
lichen und jahreszeitlichen Facetten der Sierra 
de Gredos ab und hält für jeden Geschmack und 
Anspruch das Passende bereit. Dank einer Vielzah l 
von Kombinationsmöglichkeiten können sich an-
spruchsvolle Bergwanderer weite Teile der Region 
ganz zu Fuß erschließen.
Die exzellente Ortskenntnis des Autors schlägt sich 
in exakten Routenbeschreibungen nieder. Bei jeder 
Tour sind Anfahrtswege, Busverbindungen, Einkehr- 
und Übernachtungsmöglichkeiten sowie Hinweise 
zu Varianten angegeben.

Das Alpenvereins-Jahrbuch 2012 – am 
besten gleich bestellen…
über 300 Seiten, über 700 Abbil-
dungen, hochwertig gebunden – ein 
Muss für jeden Bergfreund und 
seit über 100 Jahren ein wertvolles 
Sammelwerk zur Historie des Alpen-
vereins.
Hauptthemen: 
Alpine Kultur und Alpine Museen: 100 
Jahre Alpenvereinsmuseen (München-
und Innsbruck) • Bergsport heute: Die 
junge Kletterer-Generation • Gebietsthema 2011: die 
Verwall-Runde • Jahrbuch Berg 2011 
Die 135. Etappe im Langzeitgedächtnis des Alpen-
vereins
Kartenbeil age: 28 Verwallgruppe 1:50.000 
für Sammler: das ist die 135. Ausgabe

Richard Goedeke
Winterfl uchten – Klettern in Südeuropa, 
1. Rother Bergverlag, Rother Selection Aufl age 
2011
ISBN 978-3-7633-3057-7
Preis: € 25,60

Wenn es kalt wird, zieht es die 
Kletterer in Richtung Sonne.
Richard Goedecke hat die High-
lights seiner jahrzehntelangen 
Kletterleidenschaft zusammen-
getragen und liefert mit 185 
Routen im Schwierigkeitsgrad 
III bis VII – viele davon gut ab-
gesichert – genug Material für 
unzählige Genusskletterurlaube.
Alle vorgestellten Routen werden mit genauen An-
gaben zu Erstbegehern, Ausgangspunkt, Zu- und 
Abstieg, Schwierigkeit, Länge der Route, Absiche-
rungsmöglichkeiten, Ausrüstung und Begehungs-
zeit vorgestellt. Ein übersichtliches Topo zeigt bei 
jeder Route den genauen Verlauf. Zusätzlich zur 
Freikletterbewertung nach UIAA berücksichtigt 
dieser Führer die sogenannte E(rnsthaftigkeits)- 
Bewertung. 

Hans Witzmann
Dachstein – 
Geschichte und Geschichten 
Kral Verlag
ISBN 978-3-99024-028-1
Preis: € 29,90

Der erste Teil des Buches beinhaltet die wichtigs-
ten Stationen im Leben des Dachsteinforschers 
Friedrich Simony und die Aktivitäten der Alpinen 
Vereine zu seiner Zeit im gesamten Dachstein-
gebiet. Der zweite Teil des Buches enthält viele 
interessante Berichte von früheren Besteigungen 

der Dachsteingipfel, so-
wie Schilderungen von 
Wanderungen und Ski-
touren vom Gosaukamm 
bis zum Grimming aus 
früheren Tagen und die 
wichtigsten Erschlie-
ßungsfakten bis zum 
Bau der drei Dach-
steinseilbahnen in den 
1960er Jahren.

Klaudia Simon
Coaching für Beruf & Leben

Wexstraße 24/3/16
1200 Wien
Tel.: 0664/105 98 98;
offi ce@klaudiasimon.eu;
www.klaudiasimon.eu
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Als diplomierter Businesscoach helfe ich Ihnen, 
Ihren ganz persönlichen Weg zu einem zufrieden-
stellenden Berufsleben zu fi nden. 



Unsere Kooperationspartner
 – Ihre Vorteile! 

NEU! Durch unsere gute Kooperation mit unse-
rer Partnersektion Edelweiss stehen ab sofort alle 
83 Partnerbetriebe des Alpenverein Austria und des 
Alpenverein Edelweiss den Austria- und Edelweiss-
Mitgliedern offen! Wieder ein Bereich, in dem wir alle se-
hen und erleben können, dass gute Zusammenarbeit für 
alle Beteiligten etwas bringt!

Diese Unternehmen bieten Ihnen, liebe Mitglieder, 
Preisvorteile, weil Sie als Mitglied beim Alpenverein 
Austria bei diesen Firmen einen speziellen Status ge-
nießen. Und es sind Vorteile, die direkt oder indirekt mit 
dem Sport zu tun haben, den wir als Alpenvereinsmitglie-
der so lieben ... das Bewegen in der Natur.

Die Austria Mitgliedschaft zahlt sich aus.

Die genaue Beschreibung der „Austria Vorteile“ bei dem 
jeweiligen Kooperationspartner entnehmen Sie bitte der 
Aufstellung auf www.alpenverein-austria.at

 

Wellness Park Oberlaa 
Kurbadstraße 16 

Tel.: 01/68009-9700; 
wellnesspark@oberlaa.at; 
www.oberlaa.at 

Yogaschule
1040 Wien, Schikanedergasse 12/13, 
Tel. 01/ 5867445. 1030 Wien, 
Trubelgasse 19, Tel. 01/ 7986344.

Sonstige

ABZ Ausbildungszentrum 
des Wiener Roten Kreuzes 
GmbH 

(Franzosengraben 6),
Tel.: 01/795 80-6000; 
abz-kundenzentrum@w.roteskreuz.at; 
www.w.roteskreuz.at/abz 

Europäische Akademie für 
Aromatherapie & ganzheitliches 
Massage Zentrum

, 
; 

Tel.: 02244/2155; 
office@aromaakademie.com; 
www.aromaakademie.com 

LBCoaching, Life-Business Coaching -Training-
Coaching-Beratung

, 
, 

Tel.: 0699/10637900; 
office@lbcoaching.at; www.lbcoaching.at 

Sprachschule Inlingua Wien 
Neuer Markt 1 

Tel.: 01/5122225; 
Mail: wien@inlingua.at; 
www.inlingua.at 

1BC Business Education 
& Consulting GmbH 

Augasse 21/1  
Tel.: +43 (0) 1 310 11 84, 
Internet: www.1bc.at, 
E-Mail:  office@1bc.at 

ARCHITEKT DIPL.-ING. 
Herbert Marszalek

, 
; 

Tel/Fax: 01/869 32 64 
architekt.marszalek.pdorf@aon.at 
www.architektmarszalek.at 

Druckerei Hans Jentzsch & Co GmbH
Scheydgasse 31 

Tel.: 01/2784216; 
office@jentzsch.at; 
www.jentzsch.  

Adlerwarte Kreuzenstein 
2100 Leobendorf, Burg Kreuzenstein 
Tel.: 0664/8998325; 
office@adlerwarte-kreuzenstein.at; 
www.adlerwarte-kreuzenstein.at 

Günter Grüner 
Workshops
www.guentergruener.at, 
office@guentergruener.at

Haus der Musik – das Klangmuseum

Tel. 01/ 51648-0, 
info@hdm.at, 
www.hdm.at 
täglich 10:00 - 22:00

Gyros Cafe Restaurant
1010 Wien, Seilerstätte 19/
Ecke Fichtegasse, 
Tel. 0699/ 11847974, 
täglich 10:00–23:30 geöffnet

at

1100 Wien, 

1030 Wien, Safargasse 4 

2103 Langenzersdorf
Korneuburger Str. 49

2202 Enzersfeld bei Wien
Korneuburgerstraße 15

1010 Wien, 

1090 Wien, 3

A-2380 Perchtoldsdorf
Elisabethstraße 14

1210 Wien, 

1010 Wien, Seilerstätte 30

 

Real Hifi
1040 Wien, Paniglgasse 24/2/13, 
Tel. 01/ 5050197, 
real-hifi@chello.at, 
www.real-hifi.com. 
Mo–Do 9:30–12:00, 13:00–18:00, Fr 9:30–12:00, 13:00–17:00

Flott – Autovermietung
Zentrale: 1060 Wien, 
Mollardgasse 44
Tel. 01/ 5973402, 
info@flott.at 
Mo - Fr 7:00 bis 18:00, Sa 7:00 bis 12:00, 
So und Feiertag auf Anfrage

Franke Leuchten
1070 Wien, Westbahnstraße 5, 
Tel. 01/319 72 02, www.frankeleuchten.at 
office@frankeleuchten.at, 

Apotheke „Zur Austria“ 

Tel.: 01/3179329; 
Mail: office@austriaapo.at; 
Web: www.austriaapo.at 

Hitec 
1130 Wien, Rotenberggasse 6, 
Tel. 01/ 8796006, 
hitec-sports@aon.at, 
www.hitec-sports.com

Schi Express Service Center
1160 Wien, Ottakringer Straße 174, 
Tel. 01/478 63 64, 
schi-express-service@hotmail.com, 
schi-express-service.jimdo.com

Drogerie Mayerhofer
9., Alser Straße 30, Tel. 01/4054412
16., Maroltingerg. 55, Tel. 01/4955073. 
16., Enekelstraße 32, Tel. 01/4930682. 
17., Hernalser Hauptstr. 166, Tel. 01/4812057. 
drogerie.mayerhofer@gmail.com

Sport Nora 
1170 Wien, Hernalser Gürtel 33,  
Tel. 01/ 4034493, 
sport-nora@sport2000.at, 
www.sportnora.at

Bikers
1200 Wien, Adalbert-Stifter-Str. 69, 
Tel. 01/ 2764960, 
marian.holper@bikers.co.at, 
www.bikers.co.at

More than Bike 
3002 Purkersdorf, Wiener Straße 14,
Tel. 02231/ 61284, 
walter@morethanbike.at, 
www.morethanbike.at

Sprögnitz 10
Tel.: 02875/7256; 
office@sonnentor.at; 
www.sonnentor.com 

Gesundheit

Umfahrer Ernährungsconsulting 
Siebenbürgerstraße 48/16/14, 
1220 Wien 
Tel.: 0660/2038866; 
ursula@umfahrer.at; 
www.umfahrer.at 

Thermalbad Oberlaa
Kurbadstraße 14, 1100 Wien 
Tel.: 01/68009-9600; 
thermalbad@oberlaa.at; 
www.oberlaa.at 

1090 Wien, Währingerstraße 1  8

3910 Zwettl, 
SONNENTOR Kräuterhandels GmbH 

Handel

LUSH GmbH 

Tel.: 01/5332550; 
office@lushaustria.com; www.lush.at 

Stadtoptik
1010 Wien, Walfisch-
gasse 14, Tel. 01/ 5132304

Printshop
1010 Wien, 
Ringstraßengalerien Top 69, 
Tel. 01/5128899, rsg@printshop.at. 

Internationale Apotheke
1010 Wien, Kärntner Ring 17, 
Tel. 01/ 5122825, intapo@aon.at, 
www.internationale-apotheke.at

SALEWA Shop in Wien
1010 Wien, Goldschmiedgasse 4, 
www.salewa.com

Gramola da capo
1010 Wien, Seilerstätte 30, 
Tel. 01/ 5131888, 
dacapo@gramola.at

Trek Bicycle Store 
1010 Wien, Hegelgasse 19,
www.trekbicycle-vienna.at

FREYTAG & BERNDT
GPS-Geräte. 1010 Wien 
Kohlmarkt 9, Mo–Fr 9:30–19:00, Sa 9:30–18:00
Tel.: 01/533 86 85, www.freytagberndt.at

1010 Wien, Lugeck 1-2/Top 44    
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Sport

SKY CLUB AUSTRIA
8962 Gröbming, Tel. 03685/22333
www.skyclub-austria.at

IMSB Austria - Institut für 
medizinische und sportwissen  -
schaftliche Beratung
Johann-Steinböckstraße 5, 
2344 Maria Enzersdorf, Tel.: 02236/22928; 
Mail: office@imsb.at; Web: www.imsb.at 

MAC DIVER -Tauchsport Oberlaa 
Claudia Cargnelli, Kurbadstraße 14, 
1100 Wien; Tel.: 0699/17121712; 
claudia@macdiver.at; www.macdiver.at 

Kletterwald Stuhleck
Tel. 0664/ 4212599, 
www.stuhlecksport.at, 
office@stuhlecksport.at, 

Kletterpark Donauinsel
Tel. 0699/ 11303167, 
office@donauinsel- kletterpark.at, 
www.donauinsel-kletterpark.at

Schweiz
Mountain Fun Touring 
Ulli Stollwitzer, CH-  , 
Schweiz, Tel. +4179/4323118; 
info@mountainfuntouring.ch; 
www.mountainfuntouring.ch

9642 Eb at Kappeln -
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